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Schwerbehinderte 1987

Seit 1979 wird aufgrund des Schwerbehindertengesetzes
alle zwei Jahre zum Stichtag 31. Dezember eine Bundes-
statistik über die Behinderten durchgeführt. Ziel dieser
Statislik ist es, lnlormationen lür sozialpolitische Planun-
gen bereitzustellen sowie Beurteilungsgrundlagen für die
Durchlührung von Maßnahmen und die Gewährung von
Leistungen zugunsten des betroffenen Personenkreises
zu liefern.

Die Behindertenstatistik enthält Angaben über die Zahl
und die persönlichen Merkmale der Behinderten sowie
über Art, Ursache und Grad ihrer Behinderung. Bis ein-
schließlich 1985 wurden in die Statistik neben den
Schwerbehinderten auch die leichter Behinderten einbe-
zogen. Aufgrund der Neufassung des Schwerbehinder-
lengesetzes änderte sich die Abgrenzung des Berichts-
kreises dahingehend, daß 1987 erstmals nur noch die
Schwerbehinderten erlaßt wurden, die einen gültigen
Schwerbehindertenausweis besaßen t ).

Die Behindertenstatistik basiert auf den Dateien der Ver-
sorgungsämter, die für die Bearbeitung von Anträgen auf
Anerkennung der Behinderteneigenschalt zuständig sind
und die über den Grad der Behinderung sowie über beste-
hende Ansprüche aul besondere Vergünstigungen ent-
scheiden. Der Aktualisierungsgrad dieser Dateien konnte
innerhalb der letzten Jahre erheblich verbessert werden z).

Mittlerweile erlolgt in vielen Bundesländern ein regelmäßi-
gerAbgleich mit den Daten der Einwohnermeldeämter mit
der Folge, daß Behinderte aus den Dateien ausgesondert
werden können, die vor dem Erhebungsstichtag verstor-
ben sind oder die ihren Wohnsitz ins Ausland bzw. ein
anderes Bundesland verlegt haben. Darüber hinaus wur-
den in den vergangenen Jahren von den Versorgungsäm-
tern umlangreiche Anschreibeaktionen durchgeführt, die
vornehmlich im Zusammenhang mit Anderungen im
Schwerbehindertengesetz bzw. mit Hinweisen auf die Frist-
abläufe der Ausweise oder Wertmarken und deren Er-
neuerung standen. Durch diese Anschreibeaktionen
konnlen die Angaben der meisten Schwerbehinderlen
überprr.lft und ebenfalls aktualisiert werden. Die nachste-
hend kommentierten Ergebnisse der Erhebung 1987 dürf-
ten somit auf einer statistisch gesicherten Grundlage ste-
hen.

Jeder zwölfte Einwohner ist schwerbehindert
Als Schwerbehinderte gelten Personen, denen von den
Versorgungsämtern ein Grad der Behinderung von
50 oder mehr zuerkannt worden ist. Auf Antrag stellen die
Versorgungsämter für diese Personen zusätzlich einen
Ausweis über die Eigenschaft als Schwerbehinderter aus.
Dieser Ausweis, dessen Gültigkeitsdauer belristet ist,

I I Par. 3f daa 3omrbahlhcraFtanotaattat r^ crar BakanntocNt
o. i.ul.r.ertt vs 2C. lugurt t9f6 l5CBl. t S. la2ll.
21 3t.b hr..tu 0^ ?FUbF.^ E.ltr.e r^ aar r.ch..ri. l9!!,
3, 3 ?t.

dient der Wahrnehmung von Rechten und Nachteilsaus-
gleichen (2. B. im öffentlichen Personennahverkehr) nach
dem Schwerbehindertengesetz oder anderen Vorschrif-
len.

-Zum Jahresende 1987 lebten in der Bundesrepublik
Deutschland 5,13 Mill. amtlich anerkannte Schwerbehin-
derte mit gültigem Ausweis. Gegenüber 1985 nahm die
Zahl der statistisch nachgewiesenen Schwerbehinderten
um 244 000 oder 4,5 0Ä ab. Dies ist zum einen aul die
eingangs envähnte Einengung des Berichtskreises zu-
rückzulühren (1987 wurden erstmals nur noch die Schwer-
behinderten mit gültigem Ausweis erfaßt); zum anderen
dürften teilweise auch die verstärkten Bereinigungsmaß-
nahmen der Dateien bei den Versorgungsämtern dazu
beigetragen haben. Der Rückgang war bei den Frauen
(- 6,6 0Ä) stärker ausgeprägt als bei den Männern
(- 2,8 %). Über die Hälfte der Schwerbehinderten (53,9 0,6)

waren Männer. lhre Zahl betrug 2,76 Mill. gegenÜber
2,36 Mill. schwerbehinderter Frauen. lm Durchschnitt war
leder zwölfte Einwohner schwerbehindert - bei den Män-
nern jeder ellte, bei den Frauen dagegen nur iede drei-
zehnte.

Tabelle 1 : Schwerbehinderte am 3l . Dezember 1987
nach Geschlecht und Altorsgrupp€n

Altervon...bis
unt6r...Jehren

lnsoosamt Männlich Woiblich

Anzohl olo Anzahl olo Anzahl %

unter4....
4-15....

15-25....
25-35 . ...
35-45 .. ..
45-55 .. . .

s5-60 . ...
60-62 ....
62-65 . . ..
65 und m6hr

lnsgsssmt

r0 102
66 440

139 592
196 ß9
255@r
688 ß7
fi4527
321 

'101
510 6el

2 3il5 68

5 543
38 189
80 289

I 13 074
115 718
«B 358
378 585

0,2
1,2
2,5
3,5
1,6

1,,8
9,6
5,0
e,1

0,2
1,1
2,9
1,t
5,3

11,8
t3,7
7,1

4 559
28 25r
59 303
82 966

109 sß
280 079
?,:5912
I 17 256
't98 587

r 258«X

,t0,2
1,3
2,7
3,8
5,0

t3,1
t r,8
6,3

t0,0
15.5

204 115
9120n

I 076731
t@

Die Gliederung der Behinderten nach Altersgruppen zeigt
eine starke ,,Alterslastigkeit". Behinderung kommt bei Per-
sonen im lortgeschrittenen Alter naturgemäß häufiger vor
als bei jüngeren Menschen. Fast drei Viertel (73,6 o6) der
Schwerbehinderten waren 55 Jahre oder älter; der Anteil
der unter 2Siährigen war mit 4.2o/o relaliv gering. Diese
Altersverteilung entspricht im großen und ganzen der von
1985. Eine größere Abweichung war lediglich in derAlters-
gruppe der über 65jährigen festzustellen, deren Anteilvon
43,80/o im Jahr 1985 aul nunmehr 45,5o/o gestiegen ist.
Diese Veränderung fiel bei den Männern deutlicher aus als
bei den Frauen. Dennoch gibt es nach wie vor mehr
schwerbehinderte Frauen als schwerbehinderte Männer
im Alter über 65 Jahren. Dies liegt iedoch an der längeren
Lebenserwartung der Frauen, die innerhalb dieser Alters-
gruppe etwazwei Drittel der Bevölkerung stellen.

Die Schwerbehindertenquote, das heißt die Zahl der
Schwerbehinderten bezogen auf 'l 000 Einwohner glei-
chen Alters und Geschlechts,liel in allen Altersklassen bei
den Männern höher aus als bei den Frauen. Diese Quote
ist sehr stark altersabhängig. Sie nimmt mit steigendem
Alter zu und erreicht in der Altersgruppe der 62- bis 65jähri-
gen ihren höchsten Stand. ln dieser Altersgruppe waren
die Männer unter den Schwerbehinderten besonders
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§ch.ublld I Tabelle 2: Schwerbehlnderte am 31 . Dezember 1987
nach Geschlächt und Altersgrupp€n

Je lO0Einwohnerrl

Allorvon. . . bis
unter...Jahren lßgcaaml Männlich Woiblich

unlertl . . ..
1-r5....

15-25. . . .
25-35....
35-45. . . .
45-55. . . .
55-60. . . .
60-62. . . .
62-65. . . .
65 und mehr

lnsgesemt

I
10
14
21
32
78

r68
2U
ß4
252

5
11
t6
24
36
9t

214
341
108
310

4I
12
l8
28
ol

123
151
r69
206

84 94 71

SCHIVEiBCHIf,DERTE AT 3T. OEZEMBCB 103'
iIACH GE§CHIECH' U'{D ALTENSGRUPTE]{

& l0O0 Einmhnül)

llonl lci Altrm,,.
bk unt ,,..J.hrm

It iblich

65
und mahr

62-65

60-62

55-60

45-55

35-45

25-35

1A-24

t5- r8

8-t5
4-8

untaa rl

o 60 !00 rs m 2m 300

ll 8dk@qü.nd: 31.12.1986.

m
ru
m
e

stark vertreten: 408 von 1 000 Männern dieser Altersgrup-
pe, iedoch nur 169 von 1 000 gleichaltrigen Frauen galten
als schwerbehindert. Die hohe Quote bei den Männern ist
vermutlich aul die Beeinträchtigungen der Gesundheit im '
Ztileiten Weltkrieg zurückzuführen und auf die Möglichkeit,
daß Schwerbehinder:te bereits ab dem 60. Lebenslahr ,,in
Rente" gehen können. Beide Gründe waren wohl aus-
schlaggebend dafür, daß viele der deaeit 62- bis 651ähri-
gen Männer während der letzten Jahre einen Antrag auf
Anerkennung als Schwerbehinderte gestellt haben. Die im
Gegensatz hierzu niedrigere Schwerbehindertenquote

r) Bevölkerungsstsnd: 31. DezBmber 1986.

der über 651ährigen Männer (340 je 1 000 Einwohner) ist
damit zu erklären, daB diese Personen vermutlich ein ge-
ringeres lnteresse an einer Anerkennung ihrer
Behinderteneigenschaft bzw. Verlängerung ihrer Auswei-
se haben, da sie gar nicht oder nicht mehr eruerbstätig
sind und somit zumeist auch nicht die Vergünstigungen in
Anspruch nehmen können, wie die noch im Erwerbsleben
stehenden Behinderten. Neben den steuerlichen Erleich-
terungen lür Behinderte (erhöhte Abzugslähigkeit bei den
Werbungskosten, Berücksichtigung außergewöhnlicher
Belastungen und Pauschbeträge)zählen hierzu vor allem
die besonderen Bestimmungen im Arbeits- und Berufsle-
ben, wie Zusatzurlaub, eingeschränkte Kündbarkeit und
vorzeitiger Ruhestand.

Über eine Million Schwerbehinderte mit einem Grad
derBehinderungvon 100

Unter Behinderung im Sinne des Schwerbehindertenge-
setzes ist die Auswirkung einer nicht nur vorübergehen-
den Funktionsbeeipträchtigung zu verstehen, die aul

Tebelle 3: Schwerbehlnderte am 31 . Dezember 1987 nach Grad der Behinderung, Altersgruppen und Geschlecht

Allervon. . . bis
unlor...Jahren

Goschlocht
lnsgesaml

Gradder Behinderungvon . . . bisunter

50-60 60-70 70- 80 80-90 90- r00 r00

unler4.....
'f-15.....15-25.....

25-35.....
35-45.....
45-55.....
55-60... . .

60-62.....
62-6ti.....
65 und mehr

t0 1@
66 tl40

1$ 592
196«t9
2556(
688 ß7
6ß 527
921 401
510 661

2335 ß8

1n9
112t6
2§712

Anzahl
s72

4 504
12 976
22 965
40n4

132 069
129251
64 826

100 334
308 538

350
3 r37
967

16 680
25 356
80 019
79 186
{4 t9{'
73 sil

32sm

1%J
9 258

18 599
2s?24
33 540
89 433
81 @7
ß 344
79 260

5A 64,1

112
1 341
3 799
5 82r
I 498

26113
253ß
15 r«t
nß1

209 161

6 736
36 984
65 449
71 668
60 946

l(E 3{8
73 539
s,065
6S 501

617 208

52
86

255m
112
160
315

681
440
155
215
834
327
258

1 m
717
529

417
494
gzl

810 1@
449't03
361 006

323 068
166 253
156 815

1

Weiblich
276p.712
2.3ß/§2

360 122
296@

4t0 671

'158 
861

585 069
561 375

Prozent
untor4. . . .
tl-.l5....

15-25....
25-35....
35-45....
45-55. . ..
55-60. . ..
60-62. .. .

62-65. . . .

65 und mehr

,ü
INtütütütü
IN
t@
IN
IN

12,7
16,9
2t,g
fi,9
33,9
37,1
fi,8
35,t.
3t.4
t1,8

3,7
6,8
9,3

I t,7
15,8
,9,2
tu1
fr,2
19,6
13,2

3,5
1,7
6,5
8,5
9,9
n,6
t3,t
13,8

t2,t
13,9
13,3
t3,1
t3,2
13,0
13,1
t1,t
15,5
2,7

1.4
2,0
2,7
3,0
3,3
3,8
4,2

6,7
55,7
/ß,9
36,6
2J,9
15,3
12,2
12,2
13,6
fi,4

Woiblich
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einem regelwidrigen körperlichen, geistigen oder seeli-
schen Zustand beruht. Regelwidrig ist dabei der Gesund-
heitszustand, der von dem für das Lebensalter lypischen
Zustand abweicht. Normale Alterserscheinungen sind da-
her keine Behinderungen im Sinne des Schwerbehinder-
lengesetzes. Als ,,nicht nur vorübergehend" gilt ein Zeit-
raum von mehr als sechs Monaten. Die Auswirkung der
Funktionsbeeinträchtigung wird durch den Grad der Be-
hinderung (GdB) ausgedrückt, der für die Schwerbehin-
derten - nach Zehnergraden abgestuft - von 50 bis 100
festgestellt wird.

Bei über der Hälfte der schwerbehinderten Ausweisinha-
ber (53,5 0/o) wurde ein Grad der Behinderung von 50 bis
unter S0lestgestellt, weitere 24,1 7o wiesen einen Grad der
Behinderung von 80 bis unter 100 auf. Den übrigen 22,4o/o
(1,15 Mill.) war sogar ein Grad der Behinderung von 100
zuerkannt worden. Bei den Frauen war dieser Anteil mit
23,7 Vo höher als beiden Männern mil2l ,2 %. Generell ist
lestzustellen, daß die Frauen im Falle einer Schwerbehin-
derung eher einen höheren Grad der Behinderung autwei-
sen als die Männer. Dies dürfte im wesentlichen auf das
höhere Durchschnittsalter der schwerbehinderten Frauen
zurückzuführen sein.

lnsgesamt gesehen treten die höhergradigen Behinderun-
gen vonviegend im vorgerückten Lebensalter auf. Betrach-
tet man die zahlenmäßig größte Gruppe der Schwerbehin-
derten, nämlich die über 65iährigen, dann zeigt sich, daß
diese in den Kategorien mit geringeren Behinderungen
nur unlerdurchschnittlich vertrelen sind, während sie in
den höheren Behinderungsgraden überrepräsentiert
sind. So war beispielsweise über die Hälfte (53,8 06)der mit
einem Grad der Behinderung von 100 schwerbehinderten
Personen 65 Jahre oder älter.

Bei den zahlenmäßig gering vertretenen Kindern und Ju-
gendlichen unter 15 Jahren lällt auf, daß diese, sofern sie

von einer Schwerbehinderung betroffen waren, sehr häufig
(57,1 %)einen Grad der Behinderung von 100 hatten. Die
entsprechenden Anteile der übrigen Altersgruppen waren
dagegen weitaus niedriger. Es ist deshalb davon auszuge-
hen, daß für einen Teil der Kinder und Jugendlichen mit
weniger schweren gesundheitlichen Beeinträchtigungen
kein entsprechender Antrag beim Versorgungsamt ge-' stellt wird und diese Personön somit keinen Eingang in die
vorliegende Statistik finden. Dies kann zum einen daran
liegen, daß im Kindesalter die Gewährung von sozialen
Leistungen nicht in dem Maße von d,er Anerkennung als
Schwerbehinderter abhängig ist wie im höheren Lebensal-
tert zum anderen ist zu vermuten, daß weniger schwere
Behinderungen beijüngeren Personen nicht in dem Um-
fang erkannt werden wie bei älteren Menschen oder aber,
daß die Eltern bei ihren Kindern in der Hoffnung aul Besse-
rung darüber hinwegsehen. Die Ergebnisse dieser Stati-
stik deuten ledenfalls daraul hin, daß insbesondere lür
Kinder erst dann ein Antrag aul Anerkennung ihrer
Schwerbehinderteneigenschaft gestellt wird, wenn
schwerste Schäden vorliegen.

Behinderungen zum allergrößten Teil
krankheitsbedingt
Neben den demographischen Merkmalen der Schwerbe-
hinderten werden auch Angaben über Art und Ursache
ihrer Behinderung erhoben. Der statistischen Erlassung
der Behinderungsart liegt ein umfangreicher Katalog von
insgesamt 55 verschiedenen Behinderungen zugrunde,
der nicht primär von ätiologischen Gesichtspunkten be-
stimmt ist, sondern der die Behinderung nach ihrer Er-
scheinungsform und der durch sie bestimmten Funktions-
einschränkung erfassen soll. Die Ursache der Behinde-
rung wird in acht Kategorien beschrieben. Schwerbehin-
derte können von mehr als einer Behinderung betroffen

Tabelle 4: Schwerbehinderte am 31. Dezember 1987 nach Grad der Behinderung
sowie nach Art und Ursache der schwersten Behinderung

-7-

Arl der schw6rslon Behlnderung

Ursacho der schworslen Behinderung

lnsgosamt
Grad derBehinderunqvon... bisunler

50-60 60-70 70-80 80-90 90- 100 1m
Anzahl olo

V€rlusl oder Teilverlust von Gliedmaßon . . . . . . .

FunktionsoinschränkungvonGliedmaßen .... ..
Funktionssinschränkungd0rWkbelsäuleunddesRumpfEs;

Detormierung d6s Bruslkorbes
Blindheit und Sehbehinderung .

Sprach- oder Sprechslörungsn, Taubhoil, Schwerhörigkoil,
Gleichgowichlsstörungsn ..

VerlustoinorBrust odorbeidsrBrüste,
Entstellungon u. e.

Beeinträchtigung dor Funklionvon inneren Organen bzw.
Orgensystemon.

Querschnilllähmung, zerebrale Slörungon, goistig-seolisch6
Behindarungen, Suchlkrankheilen

SonstigeundungenügendbezeichneteBehindsrungen
lnsgssamt 

-AngeboreneBehindarung .......
Äid;üiili(;;ih;iiit :.:.:..: : : : ::.:: ::::::: :

Arbeitsunlall2), Borurskrankhsit.
Vorkehrsunfall
Häuslicher Unfall
Sonstigor oder nichl näher bszsichnoler Unlall . . .

Anerkannle Krisgs-, Wohrdienst- odor Zivildienstboschädigung. . . .

Sonstige, mehrere oder ungenügend bezoichnote Ursachen . . . . . .

1 t8 874
789 6r/

797 785
225s78

183 334

106 919

1 852 580

5gl 182
,160 367

12,7
26,8

35.5
11,0

fr,9

2,1

23,8

t2,6
31,6

9,1
t8,l

fr,0
9,0

t5,7

2t,3

t6.1

0,5
t5,3

15,2
t1,6

tl,0
8,2

I t,9

I t,9

13,9

8,3
I t,3

t9,7
t7,5

15,6
12,1

t5,8

n,l
m,6

17,2
11,1

t2,2
6,1

1,7
7,6

30,8
t6,6

,0,1
19,2

28,6

t7,6

t0.3

tß,1
19,5

7,1

6,7

7,0

5,1
5,0

5 127 Zg1

m7ü2
't 166 1r/

80 lm
37 101
9 159

28m
316 773
257 (E0

21,9

t2,9
25,5
30,9
28,6
35,3
32,2
tu,6
27,7

2,1
57,7
fr,7
t5,e
il,6
t6,7
t7,8
2,7
fr,8

15,8

7,1
t6,3
t9,0
t6.0
t6,9
t7,0
t1,0
t6,0

17,8

12,6
18.3
11,3
t6,l
11,6
t1,9
17,1
16,8

12,8

62
12,9
ll,1
13,8
t2,2
t3,2
t5,9
t3,2

6,3

3,2
6,3
5,5
5,0
1,3
1,9
9,1
5,5

-i) Einschl. lmplschaden. - 2) Einschl. Wego- und Betriebswsgeunlell.



sein; im nachfolgenden werden Art und Ursache der le-
weils schwerwiegendsten Behinderung erläutert.

Die weitaus meisten Behinderungen - nämlich 4,2 Mill.
oder 81 ,3o/o - traten als Folge einer allgemeinen Krank-
heit auf. Weitere 6,2oÄ der Schwerbehinderten (317 000)
hatten dauernde Schäden im Krieg, Wehr- oderZivildienst
erlitten, und in 4,3 o/o der Fälle war die Behinderung enge-
boren. Bei3,0 0/o wurde das Leiden durch einen Unfall oder
eine Berufskrankheit verursacht. Die übrigen Behinderun-
gen (5,2 7o)waren auf sonstige, mehrere oder ungenügend
bezeichnete Ursachen zurückzuführen. Bei den Behinde-
rungsursachen sind deutlich geschlechtsspezifische Un-
terschiede zu erkennen: Erwartungsgemäß war bei den
Männern eine Kriegsbeschädigung, ein Arbeits- bzw. Ver-
kehrsunfall relativ häuliger die Ursache ihrer Behinderung
als bei den Frauen, die verhältnismäßig öfter unter einer
krankheitsbedingten Behinderung litten. Ein weiterer Zu-
sammenhang besteht zwischen der Ursache und dem
Grad der Behinderung: lm Falle einer angeborenen
Schwerbehinderung waren die Betroffenen überdurch-
schnittlich häufig (57,7 026) mit einem Grad der Behinderung
(GdB)von 100 schwerstbehindert. Keine andere Ursache
bewirkte derart häufig diesen hohen Grad der Behinde-
rung. Verglichen damit führte beispielsweise ,,nur" jede
fünfte Schwerbehinderung aufgrund eines Verkehrsunfalls
zu einem GdB von 100. Generell ist festzustellen, daß
Unfälle im Gegensatz zu den anderen Ursachen eher einen
niedrigeren Behinderungsgrad zur Folge hatten.

Beeinträchtigung der Funktion von inneren Organen
häufigste Behinderungsart
Die Gliederung der Schwerbehinderten nach der Art ihrer
Behinderung ergibt lolgendes Bild: Wie schon in den
vorangegangenen Erhebungen lag auch '1987 in den aller-
meisten Fällen eine Beeinträchtigung der Funktion von
inneren Organen oder Organsystemen vor; 1,9 Mill. oder
36,1 0Ä der Schwerbehinderten waren hiervon betroffen.
Darunter befanden sich allein 1,'l Mill. Hez- und Kreislauf-
kranke, das sind 21,2o/o aller Schwerbehinderten. Am
zweithäuligsten waren die Fälle mit einer Funktionsein-
schränkung derWirbelsäule und des Rumples sowie einer
Deformierung des Brustkorbes (798 000 oder 15,6 0/o). Fast
genauso häufig kamen Funktionseinschränkungen der
Gliedmaßen vor (790 000 oder 15,4 o/o), und zwar insbeson-
dere der Beine. Eine geistig-seelische Behinderung
(einschl. Suchterkrankung) oder zerebrale Störung wurde
bei 581 000 (11,30/o) Schwerbehinderten diagnostiziert.
Unter den anerkannten Schwerbehinderten waren ferner
226 000 (4,40/o) Blinde bzw. Sehbehinderte sowie 183 000
(3,6 0/o) Sprach-, Gehör- oder Gleichgewichtsgeschädigle.
Für die übrigen hier nicht genannten Behinderungsarten
ergaben sich jeweils niedrigere Fallzahlen.

Afrnticn wie bei den Behinderungsursachen sind auch bei
den Behindefungsarlen geschlechtsspezifische Unter-
schiede festzustellen: Gegenüber den Frauen lag bei den
männlichen Schwerbehinderten relativ häufiger eine Funk-

SCHWERBEI{INDERTE AM 3T, DE?EMBER 1987
NACH ART DER SCHWERSTEN BEHINDERUNC

Ouer$hnlttlähmuno.
,erebrale Störungrn,

selisho

Funktionr.
einshränkung

der Wirbelsäule
und d6 Rumpfer,

Delormierung
d6 Bru3tkorb€t

Ee.intiäthtiOUng
der Funktion

Organen Blindheil und

Sprach-

Wrlun einer BrBt
od€r beider Brülte,

tionseinschränkung bzw. ein (Teil-)Verlust von Gliedma-
ßen vor. Umgekehrt waren die Frauen verhältnismäßig
öfter von Funktionseinschränkungen der Wirbelsäule und
des Rumpfes sowie von Brustamputationen betroffen. Zwi-
schen der Art und dem Grad der Behinderung ist ebenfalls
ein Zusammenhang erkennbar: Sowohl Blindheit odet
hochgradige Sehbehinderung als auch Taubheit, die mit
Sprach- und geistigen Entwicklungsstörungen verbunden
ist, lührte grundsätzlich - von sehr wenigen Ausnahmen
abgesehen - zu einem Grad der Behinderung von 100.
Von den 12 000 querschnittgelähmten Schwerbehinderten
wiesen 87 % diesen höchsten Behinderungsgrad auf.
Demgegenüber wurde bei der häufigsten Behinderungs-
art, der Beeinträchtigung der Funktion von inneren Orga-
nen oder Organsystemen, nur in 18,3 06 der Fälle ein Be-
hinderungsgrad von 1 00 festgestellt.

Tabelle 5: SchwerbehinderteamSl. Dezember 1987
nach Mehrfachbehinderung, Altersgruppen und Geschlecht

Altervon. . . bis
unter. . . Jehren

lnsgesaml
Darunter Mehrlachbehinderte

2USemmen männlich wsiblich
Anzahl 9or) Anzahl o/o1l Anzehl o/o!)

unler 4
4-15

-25- 3!i
15
55
65

lnsgesaml

10 102 708
064,10 5263

139 592 t2 692
196 ß9 20162
2$5 @{ 37 575
688 ß7 r51 236

1 43659 
'151 

558
2335tr18 1 118878

7,0
7,9
9,1

10,3
14,7
2,0
3t,1

340
2 956
7 063

11 872
21 941
91 479

281 874
485 368

6,1
7,7
8,8

10,5
t5,t
2,4
3t,5

368
2507
5629
8290

15 634
59 757

169 684
663 510

8,'
8,2
9,5

10,0
11,3
2r.3

I 7
5fi7A4 1828072 35,7 wz8ß,S 32,7 925 179

1) Jeweils bezogen aul di6 Gosemlzahl aller Schwerbehinderten gleichen Alters bzw.
Geschlechls.

Die vorstehenden Auslührungen beziehen sich, wie be-
reits erwähnt, leweils nur aul die schwerste Art der Behin-
derung einer Person. lm Zusammenhang mit dem Grad
der Behinderung ist dabei zu beachten, daß dieser beim
Vorliegen mehrerer Behinderungen deren Gesamtauswir-
kung ausdrückt. Von den 5,13 Mill. Schwerbehinderten
waren Ende 1987 immerhin 1,83 Mill. oder 35,7 0Ä mehr-
lach behindert. Wie auch in den vorangegangenen Erhe-
bungen war bei den schwerbehinderten Frauen der Anteil

Schoublld2
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der Mehrlachbehinderten mit 39,1 96 größer als bei den
schwerbehinderlen Männ ern (32,7 0/o). Mehrfachbehi nde-
rungen kommen bei Personen im forlgeschrittenen Alter
häufiger vor als bei jüngeren Menschen: Der Anteil unter
den Schwerbehinderten betrug in den Altersgruppen bis
unter 25 Lebensjahren weniger als 10 %, nahm dann mit.
steigendem Alter zu und erreichte bei den 65jährigen und
älteren einen Wert von 49,2 o/0.

Geringer Schwerbehindertenanteil unter den
Ausländern
Unter den 5,13Mill, Schwerbehinderten waren 110000
oder 2,'f 0/o Ausländer. Hierbei waren Türken (24,5o/o),

Jugoslawen (15,4o/o) und ltaliener (13,7 o/ol zahlenmäßig
am stärksten vertreten. Während gegenüber 1985 die Ge-
samtzahl der Schwerbehinderten um 4,5 06 gesunken ist,

Tabelle 6: Deulsche und ausländische Schwerbehinderte
am 31. Dezember 1987

nach Altersgruppen und Geschlecht

t) Bovölkorun$stand: 31. Dezomber .l986.

hat die Zahl der schwerbehinderten Ausländer im gleichen
Zeitraum um 1400 (+ t,S0lo) geringfügig zugenommen.
Dennoch liegt der Schwerbehindertenanteil bei den Aus-
ländern nach wie vor deutlich unter dem der Deutschen:
Während von 1 000 Deutschen im Durchschnitt 89
schwerbehinderl waren, betrug diese Ouote bei den in der
Bundesrepublik Deutschland lebenden Ausländern nur
24. Dieser relativ geringe Anteil ist zum Teil auf die unter-
schiedliche Altersstruktur der Ausländer zurückzuführen,
die im Durchschnitt iünger sind als die Deutschen. Aul-
grund der geschlechtsspezilischen Unterschiede in der
Bevölkerungsstruktur ergab sich ferner bei den ausländi-
schen Schwerbehinderten ein niedrigerer Frauenanteil
(32 016)als beiden Deutschen (46,4 o/o).

Unterschiede in den Ländern
Die Schwerbehindertenquote war in Berlin (West) am
höchsten. Hier waren von 1 000 Einwohnern im Durch-
schnitt 1 1 3 schwerbehindert. Überdurchschnittliche Werte
ergaben sich auch lür Nordrhein-Westfalen (1 12) und die
beiden anderen Stadtstaaten Bremen (91) und Hamburg
(90). Die niedrigste Quote wurde in Hessen mit 57 Schwer-
behinderlen je 1 000 Einwohner festgestellt; dies ent-
spricht gerade der Hälfte des Wertes von Berlin (West).

ln den Flächenstaaten, wie auch im gesamten Bundesge-
biet, lag die Schwerbehindertenquote der Männer deutlich

Tabelle 7: Schwerbehinderte am 31 . Dezember 1987
nach Bundesländern

r) Bwölkorungsslsnd: 31. Dezembsr'1986.

über derienigen der Frauen. ln den Stadtstaaten hingegen
fiel dieser Unterschied merklich geringer aus. Eine Aus-
nahme bildete Berlin (West): Hier wurde bei den Frauen
(119) eine höhere Ouote festgestellt als bei den Männern
(107).

Bundeslend

Insgoseml Männlich Waiblich

Anzehl
la'l 0

Ein-
rohnerrl

Anzohl
iel ür

Ein-
rohnerrl

Anzahl
Flm

Eln-
Yohnert

Schloswig-Holstoin. .

Hamburg .

Niedersachsen .... .

Bremen ..
Nordrhein-Westlelan
Hessen. . . . . . . . . . . .
Rheinhnd-Plalz.....
Baden-W0rtlsmberg
Bayern . . .
Saarland .B"'!!lnE!l|.-:

Bundesgeblol. . .

172219 ü
141252 90
571272 79
597&! 9t

1872707 1t2313m 57
267 r59 71
601 12{ 6l
&m981 76
73826 7t

213 181 tt3

9t5g 72
6824i 93

3t179 9l
29t68 §ffi96 t21
1879t2 70
t57912 9'
311 8t9 761dt85 88$a7 97awt t07

N&' &)73ffi 87ß5t1 Afi6t5 ßw80t tutfr&n 4tß2t7 il259ffi 51
377&ß üä'iB 17tfrm tß

5127 294 A 2762712 91 2M5s2. 71

Allorvon...bis
untar...Jahren

ciscn-iäifrt

Deutsch6 Ausländer

Anzahl lo 1 000
Einwohnerr)

Anzahl io 1 000
Einwohnerl)

untertl....
1-15....

15-25. . . .
25-35. . . .

35-'15. . . .

tl5-55. . . .

55-65. . . .

65 und mehr
.lnsg6seml

Männlich
W€iblich

9 300
59 145

132 r51
1$ 880
210 173
659 405

1 tl08 6117

2 318 890

1
t0
t5
23a
79

2fi
251

7997N
7 111
6 159

1,1881
a 002
27 915
'16'l'18

3
9I
7

t7
51
t2
t6

5 017 594
2 688 132
23n462

w
10,
78

IW /U,,
74 580
35 120

z4
I
l7
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I Zusammenfassende Ubersichten
Schwerbehinderte am 31.12.1987 nach Grad der

Anzah I
Behinderung und Ländern
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I Zusammenfassende Ubersichten
Schwerbehinderte am 31.12.1987 nach Grad der Behinderung und Ländern
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I Zusanmenfassende Überslchten
Schwerbehlndterte 1985 undl 1987 nach Alter3gruppen, ceschlecht undl Anteil an der Wohnbevölkerung

Alte r
von ... bls

unter ... Jahren

ß8721

we ib1 ich

Anzahl

unte

fnsgesamt ...

unter 4

4-6
6 - ls ..........

15 - 18 .
18 - 25 .
2s - 35.
35 - 45.
4s - 55.
55 - 60.
50 - 62.
62 - 65.
65 und mehr .

Insgesamt 88

1) Bevölkerungsstand: 31. Dezember .l985

s 371 634 2 840 853 2 530 781 5 127 294 2 762 712 2 364 582

je 1 000 Einwohner
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220
534
68r
s63
686
763
690
286
9s4

4

5
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/t'18
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672
606
282
120
782
318
{03
r56
505
514

4

4

26
15

51

8,|
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321
510

2 335

5

5

32
t6
63

1r3
145

408
378
204
312
076

s43
541
648
301
988
074
718
358
585
145
o77
734

4

4

23

12

47
82

t09
280
225
11?
198
255

4

8

1l
13
t6
21

35
83

186
262
283
238

4

9

t3
15

18

24
39

97
239
387
437
330

I
7

't0

12

14

t9
3l
69

137
173
t84
220

4

I
10

t1
t5
21

32
78

168
234
264
252

5

9

12

l3
17

24
36
9l

211
341
408
3{0

I
7

9

10

13

18

28
64

123
151

169
206

r 4 ........ 9

9

62
36

121
192
279
712
674
3s2
s69

2 350

102
941
496
571
021
039
054
437
527
{01
664
038

559
403
848
270
033
96s
336
079
942
256
587
304

74

4

6

15

18

25
35
45
55
60
62

6

45

55
60
62
65 .......

65 und mehr .

97 8tl 94

2) Bevölkerungsstand: 3'1. Dezenber 1985.

80

insg esarnt männl lch

198s1 )

lnBgesamt

-14-



1 zusammenfassende Übersl chten
Schtrerbehlnderte 1985 und 1987 nach Art der schrersten Behlnderung und Geschlecht

1987
Art der schuersten Behlnderung

Anzahl

Verlust oder Tellverlust yon clled-
maßen .

Funktlonselnschränkung von Gl led-
maßen ..

Funktlonselnschränkung der l{l rbel-
säule und des Rumpfes, Deformlerung
des Erustkorbes ............

Bl lndhelt und Sehbehlnderung .........
Taub-

h-

Verlust elner Brust oder belder
Brüste, Entstellungen u.a. ..........

Eeelnträchtlgung der Funktlon von
lnneren organen bzr. organsystemen ..

Querschnlttl ähmung, zerebral e
Störungen, gelstlg-seel lsche
Eehlnderungen, Suchtkrankhelten .....

bezeichnete

Insgesamt...

Verlust oder Tellverlust von GIled-
ma0en ........

Funktlonselnschränkung von Gl led-
ma0en....

Funktlonselnschränkung der l{lrbel-
säule und des Runpfes, Defomierung
des Brustkorbes .......

Bllndhelt und Sehbehlnderung .........
Sprach- oder Sprechstörungen, Taub-
helt, Schwerhörlgkeit, Gleich-
ganl chtsstörungen . . . . . . . . .

Verlust elner Brust oder belder
Brüste, Entstellungen u.a. ..........

Beelnträchtlgung der Funktlon von
lnneren 0rganen bzx. 0rgansystemen ..

Querschnl ttl ähnung, zerebral e
Störungen, gel sti g-seel I sche
Behlnderungen, Suchtkrankheiten .....

Sonstlg€ und ungenügend bezelchnete
Behlnderungen

lnsgesant ...

214

15,2

3,9

16,5

0r7

l3,8

129 012

816 070

796 864

231 346

185 377

lo9 8os

2 008 189

611 782

483 186

5 371 634

Lto 777

468 019

374 925
106 830

103 023

4 473

1 056 70t

331 939

284 166

2 840 853

Prozent

18 235

348 051

421 939

124 516

82 354

105 335

951 488

279 843

199 0,20

2 530 781

L6,7
4'9

3'3

4,2

37,6

11,1

7,9

100

118 874

789 677

797 785

225 576

101 857

455 093

386 110

103 848

103 371

4 306

I 007 564

327 29t

273 270

2 762 1t2

317

16,5

14,0
318

3.7

0,?

36,5

ll,8

9,9

t00

relbl ich

t7 0t7

334 584

4ll 675

tzl 728

79 963

101 613

845 016

265 889

r87 097

2 364 582

r83

105

I 852

593

460

5 t27

334

919

580

t82

367

294

15,4

3.6

2rl

36,1

ll ,6

9'0

100

32 0,7

14,1

14,8
4r3

13,2
318

15,6
414

17,4
5'l

3'5

2,0

37,4

ll,{

9,0

100

3,6

012

37,2

11,7

l0,0

100

3.4

4r3

35,7

LL,2

7rg

100

1985

männl lchI nsgesant männl i ch xel b] I ch I nsgesant

-t5-



LFD.

NR.

3
I

6
7

eo
26
27

2A
29
30

9
1O
tl
12
13
\1

16
17
r8

20

23
?(

3r
32
33
3!

35
36
37
38

ao
A1
42
a3
14
{5
a6
17
{8
49
50
5r

32

3l

36

37
5A

59
60
61

62
63
6a

63

2.1 Schwerbehinderte am 31,12.1987 nach Art der schwersten

ANT OER SCI{WEFISTEiI BEHIitOEFUNG

VERLUS? OOER TE ILVERLUST

FUNXT t OT{SE I NSCHRAENXUNG

ETNES AFIqES
EINES BE'NES
BEIDEF AFME
BEIOEF BE'NE
EINES AqMES UNO EINES BEI'IES
VON OPEI ODEF VIEF GLTEOMASSEN

E I IIES AEIMES
EI{ES BEINES
9E IOEP ARME
BEIDER BE!NE
EINEs ARMES UNO ETNES BE!NES
VON Oqg! GLIEDMASSEN
BEIOEI API{= UN3 BEIOEF BEINE

2USAffiEN

zu sa[r€ l!

zusalf,riErr

ZUSAM'JEN

2USAMNEN

zusaia,tEt[

F Urr k 1 I o il sE ! il ScHFAE IJxUNG
OEF YJ!FBE!SAEULE UI.ID OES RUMPFE3,DEFORMIEPUI{3 OES 6PU3TX9OBE3

OEFORMIERUNG OES BFUSI(OEAES MIl FUN(T!ONSE !NSCHRAENKUNG OER WIRBELSAEULE
FUNXr IONSE tNSCHQAET.IXUNG Ogp wIRBELSAEULE
FUil("IOI{SEINSCHRAENXUNG OER 14IRBELSAEULE UND OEP GL IECMASSEN
SCN3TIGE EINSCHFiAENXUiiG DER S''UET2IUNKIICN OES FUMPFES

SDRACH. OOER SPRECHSTOERUNAEN
TAUBHE 

'TTAUBHET' XOIISINIERl MtT STOERUNGEN DgR SPRACHENIW!CKLUNG UNO EN'SPFECHENOEX
SIOEPUNGEN OER GEIS'IGET ENTWICXLUNG

SCHWERHOEF I 6XE I T. AUCH KOITE, I N I ERI MI I GLE TCHGEWT CHf SSTOERUNGEN
6L€ I CHGEWI CHTSSTOERUNGEN

BLiNDHEIt ooEFl vEFLUsr BEIoER aUGEN
HOChGEADIGE SEHBEHTNOEFUI{G
SONSTIGE SEHBEH!NOERUNG

SPRACH. OOEF SPRECHSTOEPUilGEIJ
TAUBHE I1. SCHWENHOENIGXE II. 6IEICHGEI!'ICHISSIOERUN6ETt

VERLU§T Et'JER BRUST OOER BEIDER
9RUES1E, E^ITSTELLUNGEN U.A.

r(LE I ilwJcHS
ENTSTELLUNG,BELAES?IGENOE OOER ABS?OSSENOE ABSONOERUNGEN OOER GERUECHE
VERLUSI EII{ER BEIUST ODER BEIDEP BRUESTE

B E E I N TR A E CH T I
VON IilNEREN OFOANEN B?I\'.

BL, hOHE I' UNO SEPBEhiITÜSPUN6

UNXT I Olt

0

OERGU II G
OR6ÄilSYSTEMEN

VON HERz . (FEISLAUF
VON HEFZ . XREISLAUF UNO ETNEM OOER MEHREREN WEITEREI{ INNEREN OROAI{EN
OEP OEEPEN ATEiAi'EGE
DEF OqEREN AIELT'{EGE UNO EINES ODER MEHREREP WEITEREN INNERER OFIGANE
OEE 'TIEFEREN ATEiAIIEGE UNO LUNGEN
DEP TIEFEEEN AIEffiEGE UilO LUNGEN SOWIE EINES OOER MEHRERER Y{EIIERER INNERER OEGATE
OER VEEOAUUNGSOFIGANE
OER VEEOAUUNGSORGANE UNO EINES ODER MEHRERER WEITERER INNERER ORGANE
DER HAFNOPGANE
OEE HAINOPGAHE UNO EINES OOER MEHRERER WE''EPEF INNERER OPGANE
OEE GESCHLECHTSCPGANE
OER GESCHLECHTSCPGANE UNO EINES OOER MEHRERER WEiTEREF INNEREP OEIGANE
OER IilNEREN SEXPETION UIJOIOOER OEs SIOFFWECHSELS
OEE TNNEFEN SEXREItON UNO/OOER OES STOFF$'ECHSELS U.EtNES O.MEHR.WEIi. INN.OFGAI{E
OES BLUTES UNO DES RETIXULO.ENOO'HELtALEN SYSTEMS
OES sLUTES UNO OES RETIXULO.ENOOTHELIALEI{ SVSTEMS U.EINES O.MEHR.WEIl. II{N.OEGANE

ZUSATTTT4E N

U E R S CH N I T 1L A E H UU N 6,
ZEREBRALE 3TOERUNGEI{.GEtSTtC.SEELISCHE BEHINOERUNGEN,SUCHTI(RANXHEITEI{

QUENSCHN ! ??LAEHrllJilG
C IFINORGANTSCHE ANFAELL

AUST ALLSERSCHE I I{UNGEN
E IAUCH MI? GEISTIG.SEELISCHEN S'IOERUNGEN) OHNE NEUROLCGISCHE

HIRNoQGANISCH€ ANFAELLE IAUCH U!T 6EISTIG.SEELISCHEN SIOEPUNGENI MIT TSUROLOGISCHEN
AUSFALLSERSCHE INUN6EN A'{ BEWEGUNGSAPPARAI

HtRNoRGANtscHEs psycHosyr{oRoM lHtRNLEtsrunGsscHwaEcHE,opGAiltscHE wESENsa€roEiuNG)
OHNE NEUEOLOGISCHE AUSFALLSERSCHEII{UNGEN AM BEWEGUNGSAPpARAT; SYMpTOMAT!SCHE
PSYCHOSEN

HTRNOFGANISCHES PSYCHOSYNOROM IHIRNLEISIUNGS3CHWAECHE,ORGANtSCHE WESEI'ISAENOEEUNG)
Mt7 IIEUPOLOGTSCHEft AUSFALLSERSCHEINUNGEN AM BEWEGUI{GSAPPARAT

STOEFUNGEN OER GEISTIGEI{ ENTWICKLUNG IZ.B. LERNBEHTNOERUNG.GEISIIGE BEHIIIOERUNGI. XOEEIPERLICH NTCHT BEGRUENOBARE IENOOGENE) PSYCHOSEN ISCHTZOPHRENTE,AFFEKTIVE
PSVCHOSEN )

t{EURoSEfi : pEnSOEl{L tCHKEITS' UNO VEFTHALTENSSTOERUNGEI{
SUCHTXRANXHE I 7EN

ZU SAitrt4E N
SON ST t GE U'\'OUNGEI{UEGEND BEZETCHNEIE BEHINOEFUNGEN

I{UF BEHTI{OERUNGEI{ MtT EIIZEL . GOB UNTER 25
ANDERIV€ITIG NICH? EII{ZUORDNEI{OE OOER UNGENUEGEND BEZEICHNETE BEqtNOERUNBEN
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ZUSANrr,lEN

IN§6ESAM? 2 762 712 2 36d 582 5 127 294

I!'E IBL I CH I NSGE3AMT

I

I
I
I
I
I
I
I

MAENNL I CH

?5
63

7
I

10r

3 945
' c J?3

521
i 890

383
355

n36
406
643
963
220

629
961

731
6i6
309

9e2
a5?

11
2
9

1

r18

279
i99
o36
199
oa(

87.

61
t3r

12
r65

3g

33
a5a

66
6

163
20

50
33!

6t8
700
351
a12
7!6
135
o93

7A
r9a

'9335
58

e3
1e9

o2a
3.5
334
63?
o23
?6.
671

s
1t1
215

?1
386

oa2
o65

aoa
tr0

888
311
165
2" 1

674

2i1
l6z
,5

,i:! 0
3?6
76t
6'a

23 306
,c a3a
?o 106

,c3 848

e6 059
.1 652
7e o11
21 72A

49 3?3
2A CA6

1ta 1.7
225 376

4 879
I r a3

2 033
I Oa l

6 914
18 221

I 912
7a 753

642
103 371

9 097
39 048

7(J2
79 933

19 oo9
r 3: 643

1 344
1A3 33(

1 323
2 209

98 081
101 61 3

r 33
25C

2Ä
411

69r
265
350
306

2 o1t
5 11Ä

98 431
05 919

261
293

12
lo

68
83

172
315
3!t9
908
293
363
325

226
303

5
A

32
30
a5

e3
21
38
22
25
16

6

aa3

255
974
175
756
ao2
02Ä
719
932
!66
455
210

990
908
525
?77
or 6

t87
599

17
t5

1!a
98

129
97
53
a8
17
29
57
34
t5

a
832

c21
249
524
6)6
o9s
387
a7a
310
395
712
940

^42a57
877
320
251
580

6r 378
30 221
26 05r
9 730
6 545

3C a67
17 969
a 794
e 17C

oa1 36t

7 873

az ioa
23 801

3 9r9

26 091

15 911

11 792

6a oo3

4C 712

5A 902 a6 60! r03 306

57 6e1
66 279

a3 765
68 753

iot 386
,55 032

33 O4r
ai 750
7 120

327 293

39.O9
17 742
2 679

265 AA9

72 450
32 502
9 799

593 142

21? 715
273 270

lot e60
356 .67
a60 367

a6 325
Äo 772
87 097



Behinderung, Geschlecht und Altersgruppen

UIITEF ' a- 6
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OAVON IM ALTER VON JAHREN

{5-5635 ' tts 62 6a-60 66 UNO I,EHF

67
1G
5

4
9S

a

75

a5
17

425
r59
3l
a7

118
6C

135
a3
96
36
16

38i
69

277
ao

91 2

663

63
97
49
36

aa6

243
141

24
23
26

486

r 33
io6

12
10
14

g
243

r t50
2 216

273
247
r o3

95
. oa3

I 339
I 5AA

162
34?
i o6

7Ä
a 61 t

726
667
89r
317
604

I 272
6 623

933
51 I

5 532
2 583
I 195
a o45
t ?57
? 630
a 854
1 816
a 95a
2 196
l 638

67a
60 025

1 ?85
a 63a

r aa
56C
Irt

92
7 132

a l aa
ro 96!

3ao
r 285

3ll
tag

a7 ?49

tl t41
2r 35?
a aä3

30 309
6 9a7
2 270
7 6ZCg! 303

0a2
33 095
63 966
a or 9

12 O2ia

63

3rll
229

23
367

3 0?r
6 A06

3a3
a7a
2aa
146

r r a3c

2 047
a 173

zaa
66t
144
103

7 
'47

la
a!

I
ü

691
ooa
2r3
oa9
972
!a0
aoe

1?!
100

304
74
?3

215
a51

120
127

16
340
!il

16
2a.
ot 4

6
13
a-o
33

171

3
37
6{
34

158

23r
76

1r6
a25

25
316
a?5
226
043

33
327
343
r36
o35

i 520
? or3

t3
l 616

439
970

2 a5B

466
906
146

r 837
716

93
r 699
5 493

1 405
!o6
t93

76
91?
325
a32
220
170
202

51

3 636
504

t it3a
219

ro 659

162
aa6
a?5
571
497

1 302
aa7
199
g7

1 r 73
371
949
32S

1 oao
462
a3a
128

I ?9e
8a l

I O94
272

r4 025

2A 438
zo 374
44 129

'l 33 6,aa

2?3
517

66
o27
34a

757
o70

1 573
2 794

334
a 20a
1 568

e83
2 460

13 220

306
922
345
a6Ä
954
663
8.5
505

3 e,62
12 610

964
1a 224
3 43?

a92
.852

ao 6at

733
424
693
2aÄ
77 6
r39
z6a
4.9

6
20

e
77

2
I

a4

500
6AA
r 32
309
900
100
5ar
!1O

262
721
a3t
AZ.
175
22A
576
22a

33
s9

7
177

2C,
9

3g
3ao

3
7
t
I
2

3
29

6
29

z
ao

7
2

1e
r o3

5
11

1

16
3
I

a6

396
721
339
270
592
952
605
347

$24
5 039
6 676
I 614

tz 855

12
13

2
29

!
a5
68

6
112

425
35r
7r3
i63
767

a3
6a

4
tl5

9AO
319
342
9.5
526

23.
22 603
3g 356
2 508

50 90a

669
7Ar
905
1a6
aoi

1?2
68

l aC
380

972
32.

1 083
2 379

132
r{5
66i
238

1 a39
470

2 612
I 521

2 a61
761

I 6aZ
6 0?3

? 443
456

6 30?
10 005

{ a53
I 643

16 238
22 7A6

t a60
652

7 030
9 l/aa

7AO
I A3
oa2
ao!

aao
267
112
279

649
958

347
372

?49
1 21E

rog
bso
r69
r53

8?
375

0 772
ro a3a

a7
315

a 222
6 6Aa

176
646

r3 969
ta 690

117
3G2
461
6ao

32 a?A
3A 277
r aoo
1 235

t0 r3a
8 a87
9 953
7 672
3 at 5
3 670
3 296
2 0.5
2 473
? 230

2
I

It
r5

t
a

r6
76

a3
B5

aa8
622

133
216

1e2

,:
a5

213
290

636

229
at6

a29
I 544

452
2 l3B

a50
2 roo

2 395
3 075

1A
7 a61

33
38

I
2

r?9
727

2
6

2 C10
a 117

37
9 3Aa

2 5BA
5 665

65
to 6aa

2 943
15 r07

21a
z2 0t7

4a3
9 076

a23
,r 0 653

727,l3 436
r39

16 204

33?
a26

6 854
7 616

3t5
a7a

24 950
26 t 69

t
5

t a69
6? 690

556
?9 a71

1

":
37

22
t 57

t
r60

236
t68

20
a2a

19

63

330
1 941

aa 767
3A Oa?

639
2ao

a7
19

{3
167

9l
33
ll

e
2a6

t90
22

2 026

.34
162
66
3a

351
132
i 9a
?a

235
11i

23
15

,r 987
246
a65
107

4 6?a

234

r taa

1 293

433

t 380
7 70tr

? 794,t 521
a99
171

2 aa3
633

3 442
r e5A
2 505
r 3t 6
2 365

667
a E43
t 506
1 503

325
28 tol

384
ooa
ooo
921
oa3
702
t 6r
260
t3a
220
aa?
28r
7a7
z?9
927
6to
876

279
398

6
6

ao
a6
a2
ao
t5
ra
l3
it
13
.tl

2
2

9!O

aoa
212
211
067
397
600
573
Oor
539
727
5a6
76e
329
6ä6
761
7?9
ar3

.9 ?53 59 939
39 966 60 064
3 33! ? a21
2 269 2 .O5

1a t90 la 362
11 636 ta 713
26 9A9 21 793
t6 73e 15 632
11 577 I 633
I OO7 

' 
398

ro 936 7 430
a a17 4 ?14

r0 .!9 5 506
6 A33 5 tO7
2 571 r ?Or
t a?3 't o21

227 61ä a37 AOO

a9
a7

2
I

ta
l2
ta
l1

ö

a
3
3
3

659
a67

12a 7a2 ia9

6e

27A

312

221

799

?14

t39

2 069

tt 023

6 648

8!7 3Et

2 6a9

I ara

a 714

a 386
r 997

6AE

3 tto
2 t;7

7 972

6 906
2 to6

5a 377

325 2 093

553 a 619

252 1 129

1 ?20 2 294

5 8r9 I e75

I 275 5 587

6 E97

z 497

e 707

r t6!
r2 5t5

9 a7a

lr rl9
al 239
6 372

3AS
r 936

657
1 991

3 it75
13 050

5 449
31 560

1 792
39 603

7 01?
ar bso

13 030
r a o6t

9 176
5 074

48
27

2
3 617

ao
31

2
3 923

?7e
z7z

11
2t a,o

t 6r
t35

7
r3 132

r 6E7
873

6A
6a 960

7 277
2 17a

423
t,r t6o

10 042
3 529
r 260

53 960

ta 254
a oa6
3 aog

92 55.

9 7Aa
! 323
r 800

30 315

a o39 7 321 6 7SO ,t 2 roa

255 O5ia 684 /437
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l7 004
62 600
69 50a

10 627
al 630
,2 2A7

33 967
rao 678
r7a 645

16 364
37 8aa
64 232

6 6tO
3 la2

56?
33 At?

t 9t
/aO2
61!
6,43

a
2

22

t5 050
6 a56
r 6t9

17 721

21
2 736
2 351

r 09t
r9 457
20 

'aa
r96 039

3 343
?4 320
27 703

r6 9rO
5A 657
6? a67

604 62?,ro r02

19 rr5 66 469
r 790 6 71a 2 761 I 799
r 809 6 A30 2 A27 t0 048

9 94a 66 a95 2A 671 ltl O21 321 aol 5to 36. 2 335 038

LFO.

t{R.

I
2
3
a
5
5
7

6
9

to
t!
12
r3
ta
t3

1e,
17
ta
!9

21
22
23
2a

a5
26

27
26
29
30

31
32
33
3a

36
37
3A
39
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2.2 Schwerbehinderte am 31.12.1987 nach Art der schwersten
2.2. I Insge

AF? OER SCHWEFSTEII BEHINOENUNC

v€RLUSt OgEEi TEI LvEiLUSi
EINES AFiES
E!NES AEINES
BE ICEP APME

EINES ARMES UND EI'IES B€INES
VOIJ OFEI OOEP VIER GLIET'T{ASSEII

FUTX T TONSE t TSCHRAEI{(UNG
2USAIüEn

ZUSAtii,lE N

ZUSAFNGD

ZUsAffiT

zusait Er{

E !',IES ARMES
ETNES BETNES
EETOER ARME
BE:OEßi BE!NE
E!I{ES ARUES UI{O EIilES BEII{ES
loh DREI GLIEÜ4ASSE'T
BETOER ARME UI{O BEICER BEI'JE

F u ti x i I O h SE I ITSCHR l E N x U N A
OER Y,IRBELSAEULE UI{D DEs EUMPFES.DEFOPMIERIJI{G OES ENUSTXORBES

GEFORM!ERUNG OES BAU3TTOFBES MTT FUTIX'IOI{SEII{SCXRAEI{(Uil6 OER II'IPBELSAEULE
FUTIXTTON9EIRSCHRAENI(UNG OER WTREELSAEULE
FUITX? IOI{SE IT{SCHRA€T'IXUI{G OER W!RBELSAEULE UI{D OEF GL ! EO$ASSEN
SONSI I GE E IIISCHFAEI{xUl{3 OER STUETZFUI{xl lOll OE3 RUttlpFEs

Bi II{T}{E !?..'OOER VEFLUST BEIOER AU6EN
HoCHGRAo I GE SEHBEH I itoERUr{6
softSrtGE sExaEHttgoEPUrü

SPR a CH - O OEn SPF E Ct{ S T O ERUI{ 6E tr
?AT'B'{E t T. SCHWEFHOER t OKE t T- GLE ICiGEYITCHTSSTOEPUNGEil

VERLUS' E INER ERUS'T
ARUESTE. EN?SIELLUilGEIT U.A.

SPRACH. OOER SPRECHSTOERUIIGE't
TAUBHE I I
TAUAHEIl XOI'EITtERT MIT STOENUIGE'I OER SPRACHE'{TI!'tCXLUN6 U',IO EilTSPFECHE'{OE]I

SToEAUNGEN oER GEtsrtcEN Eiltwtc(LuNG
scHwERHoEh t GKE t T, AUCH xoiG I N t ERT i,rt r GLE I clrcEwt cHTsstoERuNcEN
GLE ! CXGEIY! CH?SSTOERUN6Eil

Bi I NOhE I I UltC SEhEEH I t gEiUng

O DE R E E I OE R

(LE tNVJCX3
ENTSTELLUI{G.BELAESTIGENDE OOEF ABS?OSSE'IOE ABSOI{DERUNGEI{ OOER GERUECHE
VERLUS? €IilEF BTUST OOEN BEIOEF ERUESTE

ZUSAIrl{E!I
EEE TNTRAECH?IGUNG DEF FUNXIIO'{

VOIT TNNEREN ORAAI{E]{ BZIII. ORGAI{SYSTET4EN

VOil HERZ . (EEISLAUF
VOII HERz . (FEISLAUF UIIO FINEM ODER IiGHREPEII WETTEFEN tiXEREI{ OPG TEh
OER OBERET{ E?ET'TVEGE
DER OBEREI{ A'EIÜ'EGE UND E!NEs ODER IIEHRERER ÜEtTEREF tI{NERER ORG I{E
OER TIEFEREN ATEitrTEGE U'CO LUNGEN
OER 

't€FEFEil 
ATEWEGE UIiO LUI{GEN SOIVIE EINES OOEF TGHREREP II'EITERER IXIIERER ORGA]IE

OER VEROIUUI{GSORGANE
OEF.VEFOAUUtrGSOPCAilE UNO ETl{ES OOER MEHREREF I!'EtIEFEF Ii{ilEREP OR6 NE
OEF HAPNOPGANE
OEP HAPNOFGAT{E UlrO EI'{ES OO€R ITEXREPEP WEIIEPEP II{I{EREP ORGAiIE
OEA GESCHLECHTSORGAIJE
OER GESCHLECHTSSRGANE U'{O EII{ES OOEP I{€HREREF WETTERER !I{]iERER ORGANE
OER INNgRgI{ SEXRE?ION UITO/OOER DES S?OFF$'ECH3EL3
OER IilNEREN SEXRE1ION UNC/OOEE OEs SIOFFWECHSEL§ U.EINES O.I4EHR.WEIT. IItß.ORGANE
OES ALUTES UNO OES PETI(ULO.ENOOTHELIALEN SYSI€MS
OES BLUTES U'{O EES RE?I(ULO.EI{OOTHELTALEI{ SYSTEMS U.EINES O.MEHF.T!'ET?. INiI.ORBANE

Z U SAtrlilE l{
Q U € F S C H }J t T 

' 
L A C H MU N G,

zEREBRALE S?OERUI{GE.I,6EI3ItG.SEELISCHE BEHIiIOERUNGEN.SUCH?KRAN(HE!IEt{

QUEISCHN ITTLAEHiIJNC
HtRI{ORGAI{ISCHE AI'IFAELLE IAUCH MtT GEISTT6.SEELISCHEN SIOERUI{GEITI OHNE iIEUROLOG!SCHE

AU3T AL LSERSCHE l tuli6El{ AM BEwEGUI{GSAPPARAT
HtRI{ORGAITISCHE AI{FAELIE IAUCH MIT GEtSItG.SEELtSCHEtS S'OEPUI{GE'T) MtT I{EI'ROLOGISCI{EN

AUSFAL LSERSCHE INUI{GEX AM BEWEGUI{BSAPPAPAI
HIRNOEIGAI{I3CHES PSYCiIOSYI{OFOM (H!RI{LEISTUI{GSSCHYIAECHE.ORGAI{ISCHE Y'ESEI{SAENDERUNG'

OHNE I{EUROLOGISCHE  U3F LLSEFSCHEIIIUNGEI AM BEnEGLIIiGSApPARAI: SYr,lPTOtrtATl3CHE
PSYCHOSEI{

HIRNORGANTSCHES P§YCHOSYi{OROM IHIRNLETSIUITGSSCHTTAECHE.ORGANTSCHE U'E3EI{SAEI{OERUI{GI
M I T'{EUROLOG I SCHEI{ AUSFALL3ERSCI.I€ I I{UiTGEil  M BE$'EGUTBSAPPARAT

SIOERUNGET O€F GEIStIGEil ENTWICI(LUNG (2.B. LERI{BEHINDEFUNG.GETSTIGE EEHIXOERUI{6'
(OERPERL t CH'{ I CHT 9EGRUEIO8ARE I EilOOGE]TE } PSYCHO3EN I sCH I ZOPHRET{ I E, AFFE(T I VE

PSYCHOSEN )
TEUROSENT PERSOET{LtCHXE!TS- U]{O VEnHAL?EISSTOERUNGEN
SUCHTKRAN(HE I ?EI{

zuSAiürEil
3Ol{ S I t GE UilOUI{GEI{UEGEI{O BEZEICHTIEIE BEHII{DEFUI{GEN

NUR BEXTI{OERU'{GE'{ MIl EI'IZEL . GI'B UI{IEP 25
AilOEPWEITIG NICI{? EtI{2UORONE'{OE OOER UI{CEIIUEGENO BE2EICHTETE EEHt'{OENUilGETJ
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2.2 SchwerbehinderEe am 3l .12.1987 nach Art der sehwerst,en
2.2. I Insge

ProzenEuale Scrukrur nach

AFT O€N SCHWERSTEII BEHINOERUNG

VERLUST OOER TE I LVEFLUST

; J N X T I O I{ S E: N S CHR AE N X U H G

EINES AFMES
E INEE BE:NES
BE I9ER APME
BEIOER BEINS
EIITES API'ES UilO EINES BEITJES
VON ORCI OOER VIEE GLIEOUSSEN

ß,ItrES ARMSS
EINES BEINES
BEiOER ARUE
BEIOEF AEIilE
EINES ARMES UNO ETNES BEINES
vorr oREt GL!EovtassEN
BEIOER ARM€ UI{C BEIOER BEINE

2 u SAtvtrt€ tr

ZU S Alvt'4E tl

ZUSAIfiEN

ZUSAffiEil

2US^lrtlE l{

ZUSAWEN

TNTERER ORGAiIE

E U NX T t O N SE I N S CHE A E N X IJ N O

OEi WIRBELSAEULE UNO DES RUMPFES,OEFORMIERUNG OES BAU§IKORBES

OEFOFüIIERU'{3 OES SRUSiKORBES MI' FUNZTIOI{SE!T{SChRAENKUNG OER WIRBELSAEULE
FUNXTTONSETNSCHRAENKUNG OER WIRBELSAEULE
FUNI:TtON§EIIISCHRAENKUNC OEF wIRBELSAEUIE Ul'lO OER GLIEoMASSEN
SONSTIG! EINSCHRAEI'IXUNO OEI STUET2FUN(lIOII OES FUUPF€S

B L I lrOliE t T UNO SEHBeH I N0€FUft G

SPRACH. OOgR SPPECFSTOERUN6EN
TAUEiE i T. SCHY;E'IiOER t GKE I T. G.E I CH6EYI'I Cf{TSSTOERUT'IGEN

SP&ACH. OOEP SPRECHSTOERUNGET{
TAUBHE I T
TAuBHElTxot'€tNtERTMtTSToEIUNGENoSRSPRACHENT'JlC(LUNGUNoENTSPRECHENoEil

STOERUITCEil OER GEISTI6EN ENTW:CXLUNG
SCHWEFHOER I GXE t T. AUCH I(OI/E t il t ERl T4I T 6LE ! CHGEWI CHi3SIOEFUNGEI
CLE t CHGEVI't CHTSStOERUNGEN

VERLUST E Ti]ER ARUST OOER BE IOER
gRUESiE. ENTSTELLUN6E'T U.A.

XLE I NhICHS
GilTSTELLUNG.BELAEST'GEflOE OOER ASSTOSSENO€ ABSOilOERUNGEfo OOER GERUECHE

VEPLUSI EIilER BRUSI OOEF BEIOER BRUESTE

BEETNIRAECHTIGUNG OER FUNXTTON
VON !NNEREil ORGANEN BZW' OFGANSYSTEMET

VON HERZ . KREISLAUF
VON HERz . XRETSLAUF UND ETNEM OOER MEHRERETI WEITEREI1 INNEREN ORGANEN

OER OBEREN A?E!I!'EGE
OEF OBEREI{ ATENTEcE UNO EtIJES OOER MEHRERER WEITEREP tilIERER ORGANE

OER TIEFEREN ATEI'I{EGE Ul{O LUNGEN
DER TIEFEREN ATEIW{EGE UNO LUNGEN SOWIE EINES OOER MEHRERER WEITERER

B!INOHEIT OOER VERLUSI 6EIOEF AUGEN
HCCHGPAD I GE SEHBEH I hOERUNG
SONSI IGE SEHEEH!NDERUNG

OEF
OEF
OEP
OER
DEF
DEF
OEF
DER
OES
oEs

VEROAUUtrGSORGANE
VEROAUUNGSORBANE UNO ETI{ES OOEF MEHRERER YJEITERER I'JNEFIEP OR6ANE
HART{ORGAtIE
HARI{ORGANE Ut{O ETNES OOEF ilEHREPEP WE'TERER t]!I{EFEE OPGANE

GE SCHLECHTSORGAilE
GESCHLECHTSORGANE UNO ETNES OOEF I{EHRERER II'EtTEREP INNERER ORGANE

INiIEREN SEKRE'!'IOIl UNO/OOER OES STOFFWECHSELS
TNNEREN sEiRETtoN uilo/ooEF oEs sloFFwEcHsELS u.Etr{Es o.MEHR.wElr. INN.oRGANE
BLL,TES UNO D€s FETIKULo'EhooTHELlaLEft SYSTEI'IS
BLUrEsUNooEsRETtxuLo.El{ooTxELlALENsYsTEMsu.ElNESo.MEHR.wElT.lNN.oRGAl'lE

2USAifiEN
O U E I S C H tr I T T L A E H MU N G

2EREERALE STOERUNGEN. GE t ST t G'SEEL t SCHE EEH t NOERUNGEN. SUCHT(RANXHE I TEN

OUERSCHN I .rTLAEHMJNG

HTRNORGANTSCHE ANFAELLE IAUCH F'II1 CETSTIG'SEELTSCIJEN STOEEIUNGEN) OHNE NEUROLOGISCHE

AUSFALLSERSCHEINUNGEN AM BETVEGUI{GSAPPARAT
HIRtrORGAIitSCHE ANFAELLE (AUCH i,IIT GEtSTtG.3EELtSCHEN STOERUNGENI MIl NEUROLOGISCHEN

AUSFALLSERSCHETNUNGEN AM BEY{EGUNGSAPPARAT
HTRilORBANTSCHES PSYCHOSYNDTOM (HIRNLEISTUNGSSCHITAECHE,ORGANISCHE WESENSAENOERUNG)

OHNE NEUROLOGTSCHE AUSFALLSERSCHETI{UNGEN AM BEITEGUNGSAPPARAT; SYI'IPTOMATISCHE
PSYCHOSEN

XIRNORGANTSCHES PSYCHOSYNOROM IHIRNLETSTUNBSSCHWAECHE.ORGANISCHE WESENSAENOERUNG)
M'T NEUROLOGISCHEN AUSFALLSERSCHETNUNGEN AM BEWEGUNGSAPPARA'T

STOERUNGEN OER GEISTTGEI{ ENTÜJICKLUNG IZ.B. LERNBEH!I{OERUNG,GETSTIGE BEHII'IOERUNGI
KOERPERLICX I{tCXT BEGNUENOBARE IENDOGEI{EI PSYCHOSEIi ISCHIZOPHREI{IE,AFFEKTIVE

PSYCHOSEN }
NEUROSEN: PERSOEI{LtCHKEtTS' UNO VERHALTEI{SSTOERUNGEI{
$CHT(RAt{KHE IIEI{

ZUSAlitlEr
SOI{ 3I t GE UIIOUNGEilUEGEND EEIETCHNETE AEHII{DERUI|GE'{

XUF BEHIIiDERUNGEtr MtT EINZEL ' GB UNTEP 26
AltoERwElTtGillcHrEtrzuoRoflElloEoDEFUNoEilUEGEilo9ElEtcHilETEBEHlNoERuNBEN
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Behinderung und Grad der Behinderung
samf

dem Grad der Behinderung
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2.2 schwerbehinderte am 31.12,1987 nach Art der schwersten
2. 2 .2 Männ
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2.2 Schwerbehinderte am 31.12,1987 nach Art der schwers.ten
2.2.3 l,leib

ART OER SCHWERSIEN BEHINOERUNG
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Mehrfachbehinderungen und Grad der Behinderung
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Mehrfachbehinderungen und Grad der Behinderung
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Mehrfachbehinderungen und Grad der Behinderung
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2.5 Schwerbehinderte am 31.12.1987 nach Ursache der schwersren
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Behinderung, Grad der Behinderung und Geschlecht

GRAD DER EEHINOEFUN6 VOh BIS UNTER .
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2.5 Schwerbehinderte am 31.12.1987 nach Ursache der schwerst,en
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Behinderung, Grad der Behinderung und Geschl.echt
dem Grad der Behlnderung
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2.6 schwerbehinderte am 31.12.1987 nach Art der scrrwersten
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2.6 Schwerbehinderce am 31.12.1987 nach Art der schwersten
2.6.2 Männ
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2,9 Schwerbehinderte am 31.12.1987 nach Ländern

NIEOER-
SACHSEI{

VERLUST OOER TETLVERLUST

I EINES ARI'4ES

E g,NES BEIITES

3 SEIOEF ARME

4 BEIOER BETNE

ä EINES ARMES UNO EItIEs EEINES

6 VON OREI ODEQ vlEF GilEOuASSEtt

FUN(T IONSE I NSCHRAEilKUNG

A EINES ARMES

9 ETNES AEINES

1O BEIOER ARMS

1I BEIOER BETNE

12 EINES ARI,4ES UND EINSS BEINES

I3 VON OREI GLIEI'MASSEN

I' BEII]ER AFME UNO BEIOEFI BEINE

ZU SA[rr4E tl 1t8 874

7h9 677

797 745

1 tr22

3 090

13A

365

77

699

184

9AA

3 042

31 3r2

24 075

420

oa9

9a

312

e3

76

3 a3t

r 68t

5 9A4

506

r 669

5r2

a 655

22 965

16 645

17 269

4 4or

ro 430

a22

1 420

351

239

9 593

25 150

? 942

33 A!5

I 63i
I 761

6 A2o

29

2

't

I

2?9

i99

435

r99

O8.

277

74

198

58

?o

a3

021

3!5

334

632

o23

761

2 71.O

E 348

768

12 936

2 146

548

3 796

15

l6

17

1A

t9

20

ZUSA&N4E'I

FUIIXIIONSEINSCHRAENKUNG OER WIRBELSAEULE UI{O OES FUMPFES
OEFONMIERUNG OES ARUSTKOREES

OEFORMIERUilG OES BRUST(ORBES i4IT FUNXT!ONSEtI{SCHRAENKUNG
OER 11'TRBELSAEULE

ZuSAifvlE lt

SPRACH. ODER SPRECHSTOERUNGEN

TAUBHE ! T

9 030

277 376

465 ?64

43 G15

250

rE 494

,io a?2

755

240

5 633

10 390

422

1 704

42 053

35 645

t 6 733

8A 750

96 ,t 39

FUNXTTONSEINSCHRAENKUNG OER WIRBELSAEULE

FUNKTIONSEINSCHRAENKUNG OER WIRBELSAEULE UNO OER G!IEOMASSEN

ioNsrrce EtNscxFAENKuNG oER sruErzFUNKTro^ oa" 
"rrora"

ZUSAI YIEN

BLINDHE!T UNO SEHBEHINOERUNG

21 BLINqHEIT ODER VERLUST BETOER AUGEN

22 I{OCHGRAOIGE SEHBEHTI{OERUN6

23 SONS?I6E SEHBEHINOERUNG

24

26

?6

27

2A

29

30

SPRACH. OOER SPRECHSTOERUI{GEI{, TAUBHEIT. SCHWERHOERIGKEIT
GLE I CHGEWI CHISSTOERUI{GEN

49 373

2A 0A6

r4a tt7

a 071 ro o17

2 921

1 210

I 996

6a

235

636

E35

5 949

4 035

t7 638

Zt OZ,Z223 376

5

18

t9

137

1

1E3

!45

67?

694

a 312

46

6 074 20

379

a8a

014

8a6

1a9

a7a

312

,t 295

11 363

12 970

TAUBHE!I KOIIEI'{IERT MIT STOERUNGEN DER SPRACHENTWICKLUNG
UIO EI'ITSPRECHENOEN STOERUNGEN O€R GEtSTIGEil ENTWICKLUNG

SCHVI,ERHOER I Gl(E I T. AUCH Kolrt I tl I ERt Mt f cLE I CHGEU,t CHTS
STOERUNGEN

GLE t CH6EW I CHTSSTOERUNGEN

ZUSATIüEN

VERLUST EtilER ERUST OOER BEIDER BRUESTEI
ET1TSTELLUI{GE]T U. A.'

3r xLEtiIrßJcHs

914

224

oo9

843

3a4

334

267

7ao

695

5 1AE

!1

6 gaa

I

e

:
1A

32 EN'STELLUNG, BELAESTIGE'IOS OOER ASSTOSSEI{OE AASOIDERUNGEII
ODER GERUECHE

33 VERLUST EII{ER BRUST OOER BEIOER BNUESTE

HAIBURGBUNOES.
GEB I EI

SCHL ESW ! G.
HOLSTE IN

ART OER SCHI!,ERSTEN BEHII{DERUNO

3a ZuSAitrr,lE N

-52-

? 0t4

6 474

98 43r

t05 9t9

69

138

3 693

3 900



und Art der schwersten Behinderung

BREMEX NORORHE IN
WE STF AL E'T

HE33EN RHE I NLAIICprltz '
BAOEil.

MJERTTEITBERG
SAARLANO

781

243

i 82

1{5

?6e

155

77A

653

6Al

194

314

956

170

536

130

tÄ

639

690

60

5g

34

694

180

98

65

127

LFO.

2

a

I
to
1l

12

13

la

IB

20

ßR

a6

liL

27

2A

569

7 059

796

2 396

a?4

213

a 668

318

1 337

108

5 539

45r

1 491

355

145

6

a

2A 73a

55

109

1a

29

239 6A6

34r O33

65 053

B 45 r 7 457

39 At3

EO {r7

11 82a

1A 603 21 085

34

3

6A

10

17

2 676

r t60

3 209

3i4
4 272

r 355

t56

632

3 45il 7

465

2 oaa

22f,

3 €18

621

253

710

I 236

571

o25

o88

aa9

335

551

215

4 931

1a 234

1 398

15 52A

3 738

671

2 297

947

396

237

229

168

99a

a?8

3 247

7 a76

713

? 930

I 942

3al

2 arg

?. o6E

7

16

I

21

4

I

5

10

12

36e

374

56r

479

o20

527

E8 047 1t7 339 r ag .49

98 851

37 422

,t1 0tc

ro 932

4 207

125

237

320

5a l

704

r5 397

2? 206

3 161

a6 488

, 813

84 e9!

?4A 5G1

6 424

462

2a 803

19 754

7 393

1 3A7

33 422

60 610

3 4't2

. or6

26 245

41 335

791

68 3A9

196

4 375

t 371

I 987

I t68

29 410

3 913

3a ia91

t6
a7

ta
,t9

10 224

2 803

a59

365

a 979

a5 267

7 906

at 890

3 393

3 125

11 595

ta ?i3

2 74A

731

a 3.9

5 430

3 713

19 689

9 155

4 65?

23 600

1 19a

372

z 641

2A S3?

1 oaa

7AA'

I 772

ll 504

323

aa0

1 a37.

? 096

12

I 1aO

a1

z2

23

za

3l

3a

tt

34

t8t

340

922

1Z

631

6A7

1 467

r 566

,to 716

t o3

14 939

6?3

? 261

3 310

1A C72

,"1

24 4?9

2 392

a 310

22 931

zs2

30 76r

t 4s5

5 778

3 229

48 303

alo

59 213

552

?oo

1 065

7 263

5A

9 6A0

164

294

553

011

r80

312

329

2 168

to

e 999

26

26

27

2A

e9

30

a2

aa7

542

t 64

424

6 7,t9

7 327

300

6a5

ra ro8

r5 053

350

864

1{ 9ra

16 132

BERL IN
trvEsr,

BAYERN

392

I 143

30 59r

32 12A

:53 -

aa

62

oa3

1a9

102

290

6 ailo

a a32
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2.9 Schwerbehinderte am 31.12.1987 nach Ländern

NtEOEF.
3ACHSET

ART DER 3CHY{ENSIEI{ EEHTNOERUI{G

BEEINTRAECHTIBUNG OER FUT{(TIOil VOIT tI{i.'EREN ORGANEh BZrJ.
ORGAI''5Y STEMS IT

35 VCN HERZ . KRE'gLAUF

30

37

3a

39

ao

at

a2

a3

a4

45

a6

a7

a8

a9

50

loti HERZ . KREISLAUF tJl{O EINEil ODER MEHREREN WEITEREN
IilNEREN ORGANEN

DEF OBEREN ATEMilEGE

OER OAEREIi ATEMTVEG€ UI{O EINES OOER MEHRERER YTEITEREP
INHERER ORGAI'IE

OEF TIEFEREft ATEiI!'EGE UNC LUNGEN

OEi "IEFEREI{.A'EIIII,E6E UfiO LUNGE]! soy,tE EINEs ooEn
MEHREIEi IIIEtTEPER tNI1EREP OROANE

OEI VEIOAUIJI{GSOEGA',iE

OER VEROAUUilGSOFGAIIE U'IO ETNES OOER MEHREREI VI'EITERER
INNERER ORGAIIE

OER HAFITORGANE

OER HAR'{OR6ANE UNO ETNES OOER MEHRERER WETTEREF tI{NERER
ORGAAIE

DER GESCHLECH?SOFGAI{E

OEF GESCHLECHTSORGAilE Ut{O ElltES OOEF Ir€HREREE yvEtTERER
INNEFER ORGAI{E

OER INNEREil SEXRETIoN UND/ooER DEs SToFFwEca§ELs

OER tNNEREh SEXRETION UNO/OOER OES STOFFTI'ECHSEUS UNO ETNES

487

599

17

t5

112

96

i29

97

53

48

47

e9

37

34

t5

a

452

127

289

5?B

676

o95

337

074

310

712

940

4az

857

b77

3eo

231

680

r5

r3

3

3

3

z

1

1

I

I

!r

64

aa

3

2

11

6

r3

7

6

I

5

3

a

3

2

tlO3

750

086

'136
69S

395

711

601

463

r96

644

o5c,

760

aro

434

617

430

11 792

6. OOt

ao 712

ro! ao6

20 i71

16 039

666

427

I 437

2 620

1 735

I 999

r r ao

2 0a7

77A

2 675

969

57?

. 233

c1 021

.o7

a 86r

603

? 465

., ,o:

7 271

z 763

I OOr

.rP

22 326

516

7 aa

447

3la
6AA

O4!

56a

333

835

o3a

E59

?90

613

337

eoi

362

? 102

r t09

2 ?2ß

t 655

a rrt

6 949

t3 EA2

OOER MEHRERER rllEIIEIEF INNEREF ONGANE

CES SLUTES UNO OEs REIIXULO.ENOO?HELtALEN SYSTEMS

OES BLTJIES UNO OES RE?II(ULO.ENOOTHEL!ALEIT SY§TEMS UNO
EINES ODER MEHREREE I!'EITEREF tI'II{ERER ORGAI{E

5t ZUSAlrlilE t{

zusläGN

zusAläElt

ta,

QUERSCII'{ I ITLAEHI4JNG, ZEREARALE STOERUI{GEI{, GE t3? tG.
SEEL ISCHE BEX INCERU'{GEil, SUCHI(RAI{XHE tTEN

a2 QUERSCHNtTILAEHTiING

53

!a

55

56

E7

66

59

60

6r

HIRNORGANISCHE AI{FAELLE (AUCH Ut' CEISTTG.SEELTSCHEN
STOERUI{6EI{ ) OHNE ilEUROLOGI SCIIE AUSFALLSERSCHE t'TUNGEN
AM BEWEGUNG3 PPARAT

HINNORGATISCHE ANFAELLE IAUCH Mt? GEtSTtG.3EEL!SCHEI{
STOENUNGEIT I MtI I{EUROLOGI SCHETT AUSFALLSERSCHE IilUilGEN
AM EEÜYEGU'IGSAPPARA?

IIEUROSEN ; PEns{rEli L I CHxe I ts - Ul{O VERHAL TEilSSIoERUt{cEr,i

SJCHTTRAßßHE t ?EN

H INilORGA'{ I SCHES PSYCHOSYNOQOM ( H TRNLE t StUItGSSgflWAECHE.
ORGAN ISCH' WESEN3AENOEFUI{G } OHNE IiEUROLOG! SCHE AUSFALLS
ERSC.IE ItIUl{GEx Ati{ EEWEOUI{GSAPPAiAT: SYt P?OttA?IscHE
PSYCHOSEt{

H IRNOnGAN !SCHES p3VCHOSYi{OFOm lH tpa{LE t StuNosSc}lllrAEcHE.
OR6ANISCHE wE§EI{sAENoERuNo} M'T NEURoLoGtscxEN AUSFALLS.
ERSCHE INUiIGEil Ai' BET|EcUilGSAPPARAI

STOERUNGEIT OEB CE IS? I GEN ENIYIICI(LUilO ( Z.B. IERNgEHtI{OE -
RUNG, GEISTtGE BEHTilOERUNGI

(OERPERLICH NICH? BEGIUENOAARE (ENOOGET{E) PSYCIIOSEil
(SCHtZOPHFEI{IE, AFFEX?IVE PSYCHOS€N)

10r

t35

32

0

cis

365

o32

a60

902

?09

142

a t86

3 6ta

3 rao
.! 3aa

213

it toa

711

9r2

496

,15

304

,93

tt

?o

!
a

7'

SOIIST I BE UITO UIIGEI{UEGEI{O BEZE I C}I'{ETE EEH t ilDERUI{GE]I

32 ,.rn lExtf,O5rur{CE,l ittt tltta! . cC LrilT:P aO tot'tto

334 .t7

1& 137

a 127 29a

3 !t3

5 AOA

to 394

r?2 21e

6l

3a

65

At{DERilE tT t 6 rt ICHT E It{ZUOtOilEilOE OOER UatcEnUEGEt{O
EEZETCHNETE EEHTNOENUilCEI

t tlscE3^ri?

- 64-

I 13.

a 2?a

a 610

tar at2

t3 a?a

27 atl

t. 292

611 Z7Z



und Art der schwersten Behinderung

BR EME I! Lro.
NR.

a, 526

15t

17e

a 418

. .12

1 730

r 16?

752

56G

783

a93

723

430

1? I

172

22 26?

30?

31

43

15

il

1a

12

4

727

31'z

997

290

7A4

537

516

Ea9

752

o54

697

443

177

721

oa7

327

120

666

3'i ?

934

652

z7B

3A6

r13

948

053

l"'
oo6

350

250

264

430

743

4 36

626

336

204

206

816

506

613

so9

or7

a3ä

161

601

693

621

?14

491

461

953

483

860

451

117

e

12

22

t6

2a

6

11

5

6

5

a

2

I

294

529

85t

642

214

"1
39{

644

237

423

438

749

138

469

348

o67

ao7

444

7AO

609

124

1,1 7

930

a39

451

227

61 8

733

3aa

265

242

659

r33

162

oo2

369

5AE

709

271

322

338

o50

601

897

2a?

,7r

324

467

t5a

?22

117

522

36

1B

a3

1

A

3

I

I

9a

:6

3e

1

15

10

2L

1C,

5

7

3

7

2

197

761

5a2

251

722

351

193

929

677

I

1

I

li

I

26

39

2

I

12

10

3

a

6

84

35

36

37

38

39

ao

at

12

a3

aa

aa

a5

47

.B

a9

60

6l

a

10

3

1

3

r o7

512

174

aa7

2 308

20 004

9 A64

I 020

116

3 098

5 554

2 79e

2 064

a 1za

3

9

2

I

27

2 009

7 575

5 431

1? O20

20

21

1

97

2 526

lC 720

7 511

20 aao

309

I 513

587

334

2 Eot

aa2

6 006

? o5,a

, 380

71?

732

119

7 777

542

aa7

445

746

623

242

465

216

739

1F?

98e

2a'l

492

t49

5Ä1

465

a37

112

535

?37

555

959

o52

0'ag

242

269

?52

233

914

t ao3

r 379

t E9A

r 120

2A2

21

I 508

1 276

a r90

2 039

437

1 'aao

r8 863

3C

ZB

l,

21

a

3

r66

1l

4

1

ta

?a

1Ä

6

2

,tto

52

!3

ail

!6

E'

!7

6A

59

50

6t

t 251

! 448

? 699

59 743

6?

63

3a

a0

SAARLANO BEAL I N
twEsT I

NORORhE I lr
WESTFALEN

HESSEII RHE INLANO
PFALZ

BAOEN.
$,tJEFITTEiAEIG

EAYERN

39 350

173 463

?12 913

672 707

3 304

1r 095

20 403

313 790

3 32s

1? 366

20 591

26? 159

-55-

9 960

23 7a3

33 703

601 124

15 867

63 0t9

76 9't6

aao 981

601

4 842

6 343

,3 A25

5 719

16 7gl

26 !03

213 1al



2.lO Schwerbehinderte am 31.12.1987 nach Ländern, Art
und Grad der Behinderung

der schwersten Behinderung

LAilO

ART OER SCHIVERS?EI{ BEHTI{OERUI{G

I NS6E3AMT

o42

312

o?6

o71

O7a

900

3?5

394

219

ag't

968

646

or7

9al

a35

907

a5a

6r o

252

2,9

14. a

ra,o
4.?

2,3

33.4

13.O

6.O

roo

2.a

r 5.3

tl,8
7,1

1,9

34

36.7

13,a

a,o

roo

431

6 t95

4 700

658

644

86a

a 905

t 59i

I aga

24 727

a 117

6 04e

3 904

r 132

I 192

490

r3 98a

t 347

r sai
31 207

?46

a 221

2 lAO

t t68

r ?53

r ra5

r0 935

3 69a

423

25 aa3

692

2 342

1 077

,2a

a93

259

.998

1 214

520

12 3aO

1 170

a fai

t 009

3 972

1 635

to 7gr

ro 997

r 962

37 8t2

GRAO DER EEHTI{OERUUG VON ... BIS UII?EE ...

AN ZAHL

too

FUI{(;IONSE INSCHRAENKUIG OEP YJIFSEL.
SAEULE UIIO OES FU@FES, OEFORMIERUNG
DE3 BRUST(ORBES

VERLUST OOEP TETLVERLUST VO'I OLIED.
llaSSEr

FUrll(I IOT{3€ INSCHRAET{KUilG VON GL tEO
r4a5sE tt

FUNK'!ONSE tNS'HRASNKU'IG DER ü'IRBEL.
SAEULE UND OES RUMOFES. DEFORMTERU'{G
DES BNUST(OREES

gCHLEsWIG.HOLSTE iti
VEIt,US' OOEP TEILVERLUSI VOfr GLIEO.

iIASSEil

FUNTT'ONSEINSCHRAEI{KUISG VOII GLIED.

BL I'IOHE'T UNO SEHEEHti'OEFUiIG

ZUSAi[t4Elt

HAIEUFC

BL ITI(}IE I T UIIO SEHEEH I]IOERUI{G

BEE!HTNISCXTIG.UNB OEF FU'{KTtON VON
I I{IIEREIT ORGAI{EN BZW. ORBAI{SYSTEMEI\|

ZUSAll,!EN

I{ IEDERSACHSEN

BLTNI}IE IT UNO SEHEEHII{OERUI{G

506
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2.lO Schwerbehinderte am 31.12.1987 nach Ländern, Art der schwersten Behinderung
und Grad der Beh inderung
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2. l0 Schwerbehihderte am 3l .12.lgS7 nach Ländern, -Art der schwersten
und Grad der Behinderung
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2. l0 Schwerbehinderte am 31,12.1987 nach Ländern, Art der schwersten Behinderung
und Grad der Behinderung
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SAEULE UIID OES RUIiIPFE3. OEFORMTERUXG
OES BNUST(ORBES

EERLIN IWESTi

BLtI{I'HE IT UTTO SEHBEHII{OERUI{O

a5a

o66

a9r

608

7ao

433

622

863

603

181

6 470

t o6c

573

r i16

ra r56

t 93a

a 401

33 939

SFRICH. OOEF SPPECHSYOERUIGEil, TAUBxErr. scxwsn9tERroKEtr, GLElcx-
GEWt CH'SSTOEPUNGEN

VEPLUST EINEF BRUST OOEF 6EIDER
BRUESTE, ENTSTELLUilGEI U. A.

BEEIr{IFAECHtt6uNG O€P FUNXitO's VOr
!ITilEREN ORGAilEß B2W. OFB NSYSTEMEN

QUER3CHN I TTLAEdITTJNG. ZEREBPALE
STOERUNOET\. GE tsItG-sEE!lSCHE
AEH I NOERUI{GEI{, SUCHIßRA'{ßHE I ?E11

3

21

3a

t1

4

6

aa

t8

25

213

3 816

a! I

194

267

4a7

233

743

547

E51

?85

a60

r09

67a

665

733

953

?12

r96

o76

oa?

ooa

112

r3 6A0

r 586

3 6aO

I 463

61 93r

73a

a

6

t

!

eo

4

a5

677

2t 626

VERLUST OOER TETLVERLU3T VOT{ CLIEO.
MASSEN

FUI{XTIOI{SE INSCHRAEI{(UNG VON GL tEO.
M/tssEt{

FU'{(T TONSE I NSCHRAEIIXUIIG OER WIRBEL.
SAEULE UNn OES RUITIPFES. OEFORMIERUNG
OE5 BRUSTKORBES

SO'JST!GE UNO UI{GENUEGE'{O BEZE ICHNETE

zusaifi€r

BUNOESGEB t E1

BL TNOHE!T UiID SEHBEH II{OERUf{G

SPRACH. OOER §PRECHSTOERUNGEN. IAUB
HEIT. SCHWEFHOERIGXEIl, GLEICH.
GEI!'I CHTSSTOERUNGET!

VERLUST EtI{ER BRUST ODER 6EIOER
BRUESTE. EilTST€LLUI{GEII U. A.

8EE lI'ITRAECHTIGUIIG DER FUtrkTlON volr
IIIIiIEPEN OFGINEN B2W' ORBANSY§TEMEN

QUERSCHNITTLAEHiTJNG. ZEREBRALE
STOERUNGEN, GE ISTIG.SEE. ISCHE
BEH t NOERUI1GEN. SUCHTI(RANKHE I TE'T

SOI{S7IGE UI{O UNGENUEGET{O BEZE ICI{NETE
BEH t NDERUNCEN

1t8

7A9

797

225

183

r o3

r 85?

a60

a 127

211

263

31

3B

aa0

?A

159

277

13t

620

543

474

276

722

o2r

164

1a2

417

,tl

l,l3

t69

20

2A

?2

303

60

70

a10

,t8

I't 5

111

ta

21

1?

237

19

5l

556

o57

165

964

5/46

779

59a

aa7

212

937

721

ta

to

37

17

t3

7

ta9

30

2?

3a3

483

412

724

r23

o70

1?7

7'15

at6

924

o6a

36

131

ag
,tto

a2

ta

339

2C5

a9

146

513

o77

0r3

97r

493

3aa

ar6

912

799

aaa

23 376

t38 tt5

124 545

27 210

28 968

z,t 2r1

362 r3l

tol 619

56 106

913 63e

.L. GC 60.70 70- BO ao -90 90- r oo

ANZAHL

! NSGESANiT
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NR.

a
9

r0
l1
12

1a
t6

IC
11
r8
1g
ao

3r
32
33
3a

z1
22
23
2t

27
26
27

?e

30

3ä
36
!7
38
39
ao
at
a2
a3
aa
a3
ao
a7
a8
a9
30

6Z

54

E5

56

57
38

l9
6C
6r

62
5a
6a

6a

3. I Behinderungen

AN? OER EEHINOERIJNG

VERLUST OOEP TE I LVERLUST

F UNKI I ONSE I'T3CHRAENXUNG

EINE! AFM€5
EIftE3 BE:N€5
BE ILEP ARME
BETOER BiIN=
EINES AI[1'S UNU ETNES BgINES
vON OREI OOEF vlER G!!Eo+USSEN

EttiEs ARü€s
EIfTES BEII{ES
BETOER AFME
BEIOER BE INE
EI}IES ARVES UNB EINES BEINE§
voÄ oeEl GL:EoaJÄssEh
SE:DER ARME UtrD EEIOER BEINE

ZUSAi,ülE N

ZUSAiiH€li

Z USAM/IE N

2usAffiil

ZUSAIDE I{

2USAtil4EN

F U tr X T I O tr 5 E I tr SCHR ! E lt ( llN G
OER WTRBELSAEULE UN! DES iUI'IPFES.DEFORMIERUIG CES BR:JSTXORBES

OEFORMIERUNG DES BRUS1(OiBE5 M!T FIIIKTION3EINSCHRAEI{XUilG OEF WIRBELSAEULE
FUNTTIOTISE I'{SCHRAEIif,UNG OEF 9JIRBELSAEULE
FUNI(TIONSEINSCHRAEI(KUIIG OER YTIRBELSAEULE UNO OEA GLIEOMASSEtr
SONSTIGE EINSCHFAENXUIJS OER STUETZFUTTXTION OES RUMPFES

g L I N OH E t T U N O S E H B E H I II O E R U N G

SPRA'H. OOER 3PRECASTOEPUNGEN
IAUBHE ! T
?AUBHE!T xorrElNlEFT MIT SIOERUNGETI/ OER SPRACHENItrlC(LUNG UNO ENTSpRECHENOEN

S'OERUNGEN OER CEISTIGEX ENTWICXLJN6
SCHU,ERHOER I Gl(E I T, AUCH KOIrG t N I ERr M! T GLE I CHGEI!, I CHTSSTOERUNGEN
GLE I C}IGEW I CHTSSTOEFUI{GEN

BLINOHEIT OCER VERLUST BEIOER AUGEN
HOCHGRAOTGE SEHBEH INOEP{JNG
SOilSIIGE SEHBEHINOERU'iG

SPFACH. OOER 3PRE CHSIOEFU'iGEN
TAUBXE I T. SCHü'ERHOEP I GXE I T. GLE I CHGEWI CHTSS?OENUN6EN

VERLIJST E IilER BFUSI OOER BE IOER
BRUESTE. ENTSTELLUNGEN U. A.

(LE t NUß'CHS
ENTSTELLUNG.BELAESTIGENSE OOEF ABSTOSSET{OE ABSOflCERUI{GEN OOER GERUECHE
VERLUSI ETNEF BRUST OOER EEIOER BRUESTE

9EE I t{IFAECHT I GUNG OER FUNKI I OI{
VON INI{EREN OFGANEN BZW. ORGANSYST€MEN

ilUR BEHII{OERUilGE'{ MIT EI'{ZEL . COB UNTER 25
ANOERWE!TtG NICHI E'I{ZUOROI{ENDE OOER U'I6gIiUEGENO BEZEICHNETE BEHII{OERUI{GEI{

VON HERZ . (REISLAUF
VON HERZ . (REtSLAUF UNO E!NEM OOEN iEHREREII UIEITEREN IilNEREN ORGANEN
OER OBEREN AIEIÜ'EGE
OER OBEREN A?EiA{EGE UNC ETNES OBER IIEHREREF WEITERER INI{ERER ORGANE
OEF TIEFEREN AT€IA,IEGE UNO LUNGEIt,
DER TIEFEREI1 ATEiII'EGE UNO LUI1GEN SOWIE ETNES OOER MEHFEREP W9ITERER INNERER ORBANE
OER VEROAUUNGSORGANE
OER VEROAUUfIGSoRGANE UttC EIrES OOER I,EHRERER llrE!TERER IilNERER ORGANE
OER HARI{OR6ANE
OEF HARNORGANE UNO EINES ODER i,IEHREREP TVETTERER INNEREF ORGANE
DER GESCHLECHTSORGANE
OEN GESCHLECHTSORGANE UTJO EINES OOER MEXRERER WETTERER INNERER ORGANE
OER II{NEREN SEKRETION UND/OOER OES STOFFWECHSELS
DEF TNNEREII SEXRETION UNO/OOER OES STOFFII'ECHSEIS U.EINEg O.MEHR'WEIT' Il{il.ONGAilE
DES BLUIES UNO DES RETIKULO.ETOOTHELTALEil SYSTEMS
OES ELUTES UNO OES RETIXULO.ENOOTHELIALEI{ SYST€MS U.EINES O.MEHR.WEII. tNI{.ORGAIIE

ZUSA!It'I€ N

QUER SCHT{ I T T L AEHMUN G.
ZEREBRALE STOERUNGEN.GEIST!C.SEELISCHE BEH!NDERUNGEII,SUCHTI(RANKHEITEN

QUERSCFIN I TTLAEHTflNG
HIRNORoANISCHE ANFAELLE IAUCH MtT GEISTIG.SEELISC8EN STOERUNGENI OHNE NEUROLOGISCHE

AUSF AL LSERSCI"IE I T{UNOEN AM BEWEGUI{GSAPPARAT
HtRNOFGANISCHE ANFAELLE IAUCH MIT GgISTIG.SEELISCHEN STOERUNGEN) MIT I{EUROLOOISCHEI{

AIJSF ALLSERSCHE I NU'{6€TI AM BEWEGUT65APPARAT
HlR''IORGANtSCHES PSYCHOSYNOROM IHIRNLEISTUNGSSCHWAECHE.ORGANISCHE WES€NSAEf{OERUNG)

OHNE NEUNOLOGISCHE AUSFALLSERSCHETNUNGEil AM BE$'EGUTGSAPPARAT: SYMPTOI4ATISCHE
PSYCHOSEN

HtRNOR6AI{tSCHES PSYCHOSYNOEOM (HIRNLEISTUNGSSCHWAECHE,ORGANISCHE WESENSAENDERUNG}
MI1 NEUPOLOGISCHEN AUSFALLSERSCHE INUNGEN AM EEII'EGUNGSAPPARAT

S?OERUNGEN OER GEISTIGEI,I ENIWICI(LUN6 (2.8. LERNBEHINOERUNG,GEISTTGE BEHINOERUNG)
I(OERPERLICH I{ICHT EEGRUENOBARE IENOOGEiIEI PSYCHOSEI{ IgCBIZOPHRENIE.AFFEXTIVE

PSYCHOSEN }
ITEUROSE[; PERSOENLICHI(EITS' UNO vEnHALTEI{SSTOERUNGEN
SUCHIXRAI{(HE I TEN

ZUSAln'Eil
3OTJ 37 

' 
GE UI{OUTGEI{UEGEi{O EEZETCHI{ETE BEHI'iDEFUNGEN
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ZUSAärlEtl

I 
'{SGESAMT

6 127 294 222 702

am 3 I .12.1987 nach Arl
SchwersBe

i'
I
I
I
I
I
I
I

t NSGESAMT
AI{GEBOREI{E

BEHINOERUI{C

2q
71

2

z
I

i ra

279
r99
836
i99
oar
277
87a

I 879
a49
260
t59

94
128

2 969

3 657
6 153
t a9r

r3 530
7 zaa

a7a
5 30.

3a 260

3 852
l ,t38

1?7
9B

!56
333
579
3a l
732
go6
t 3!

62
t 60a

315
950
2.7 A

r I a6r

B
211
465

a5
791

657t 9io
3 380
? 009
7 836

49 373
2A 086

1a0 117
226 67G

655
02a
345
334
63e

7tt
677

030
376
75Ä
515
783

6 914
10 22.

1 832 500

11 ?92

6a oo3

40 712

105 606

71
r9E

19
335

6ti
20
83

750

72 450
32 502
9 799

693 raz

rol aao
366 a47
a60 357

I tal

9 6A!

I 26a

E

a
1t

o79
204
922
?o3

tao
7ra

t
3

19 009
r37 8a3

I 36a
r83 331

I 997
6 237

36
22 124

210
oo:

7t3

2 0r a
5 471

98 43!
106 9r9

a87 A27
§99 289

a7 eza
a5 67 6

r12 095
98 387

129 074
9? 310
63 393
aa ?t2
a1 gao
29 412
a7 aa7
3a o77
1s 320
I 251

10r 386
165 032 99 0Al

119 t71

22arr zlE
rl 462



und Ursache der einzel.nen Behinderungen
Beh inderung

ARBEITgJNFAL.
lE lr,tscHL. wEGE -
UNC BETRIEESWE.

§EUITFALL ) .

HAEUSL I CHER

UNFALL

ANERKANNT€
KPIEGS,. WEHROTEXST

OOER
zlvlLolENsT.

BESCHAEO I GUNG

ALLGEiE tXE
(RANKHE I 

'( E I NSCHL.
TMPFSCHAOEX }

3ON3itGE. MEHREFE
OOEN UNGEI{UEGENO

tsE ZE I CHNET€
UR3ACHEN

VERKEHRSUIIFALL
SONSTI6EF OOER
NICH' NAEHEF
BEZE I CHiJETER

UNFALL

I
I
I
I
I
I
I

.!

a 761
7 21a

a20
609
a68
130

13 302

7?3

4e
279
95
29

:t
546
o89

211
56

943
214

3{5
34
27

a

go7

I 136
2 ?14

173
644
253

8?
5 062

' ?54
? o72

125
?24

52
36

3 767

2 A37
a o3a

343
2 065

746
2A7

14 5i1

q?6
t60
752
905
352
a2,

? 703
19 r63

702
3 A5!

6t7
a93

27 36?

.36
r 895

87
291
rt3

65
e aag

17
39

3

? 616
17 029
1 334
6 845
2 .22

722

a26
l lo

2 A62

a oao

37
26

7A
35
11

31
65
41
65
54
t5
10
20

to
5

5A2

2 3!9

2 729
2A7

aa
33

o42

2e
ail

2
a26

22a

2Aa

e97
ool

18
63

3
60
17
ao

2A 226

eo3
349

o60
587
ooi
aE{
r09

297
259
o3a
o65
t1a
310
50r
3r9

67
a5

919

19
I O5

10
27e

37
10
7C

62?

461
571

t3
aa
a3

1tg
89
a9

a5
27

g2
13

7
a 717

6 139
ti e93

6AA
3 503

95 516
99 gC7

624
096
O3.
927
585

3a3
aoz

a9tg a3t
57

7 201

r09
19?

2 7a7
3 061

32 89?
4i 9ia
I a50

r 6 349
B 713
2 366
1 995

07 811

257
866
653
5r5
5i4

a22
o22
o62
222
658
a2a
o3g
345

2
6
I

20
3
1
5

a6

334
363
232
810
881
t26
111
3t7358

37 ab6

111
5.4
o97
718
50c

1G 739

959
23

9Al

20
307
3pl

81
789

5a
22

6St
657

26

?
a3
12
a7

91
a

roc

7B
9A
17
1l
62
23
3E
30
12
3A

5
7

2
2

459

40
65

a
5

t5
t4
r0
13

a
1Z

a

I
12

6
6

22Ä

62

a99

a16

878
3 214
4 27.
1 gca

10 r96

6
25.
426

36
720

613
142
610

9ac

18
27

3
a9

2 856
6ao

lo 630
1a o88

3g o73
21 976

12C O70
ta3 121

2 azg
I Oag
6 392
I A96

16
r63

291

29
.E

116
5

122

r66

a62
rt5

2 666
1 572

232
t39
tal
rll
3'
11
85
43
16
12

E AA2

17
r90

z3
293

52
ta0
!t

324

96
3 658

36
a 3a2

a 2! !
t2l grt

I t 35
ra7 592

3
2
I

15
7
3
2
1

1

116
305
21A
57A
a56
3r9
398
e93
azo
a74
a3a
745
340
559
757
624
036

r9
23

a

!a

2
2

1

2
t

75

olt
o57
914
a7'a
9A6
354
1a2
594
034
o50
890
303
292
t12
a22
z7a
667

1 646

716

622

I 93t

97Ä

721

259

t60

93

,t32

696

3a3

4AO

a 2a9

2 gaa

0 803

a 760

aa 631

25 368

a6 654

423

2 A9Z

r 553

a a91

a 772
6 r6?

a o!5
z o?a

l 660
102

6t
21

83
5

6 8t3

433
6 366
7 201

121
1 A59
r gao

2a1
76

91.
!95

a6 459
a9 9a9

14
1

r ooa

16
8

Ä 289

339
5l

21 496

66 395
29 901
9 116

409 23E
582

26 953

4A
325
369

103
a6a
971

2 90,
5Z .16
66 317

a3 038
254 a58
337 616

ra !96
30 955
a6 66t

80 100 37 107 I 159

-61 -

316 773 4 156 177 ?67 060

LFO.

trR.

t
2
3
I
6
7

E
9

to
1trl
13
ta
19

a5
17
!8
t9
zo

21
22
23
2a

23
2a

27
26
?9
30

31
3a
33
3a

35
36
37
38
39
ao
al
a2
a3

aä
a6
a7
aa
'1960
5t

62

53

5a

55

66
a7

5a

60
6l

62
6t
aa

5!



LF O.

NR

?
3
a

0
7

21

z3
2a

I
9

tt
12
r3
la
r5

r6
17
t8
19
20

25
26
27

2A
Z9
30

32
33
3a

33
35
3?
l8
39
a0
al
a2
a3
aa
a5
a6
a7
a6
a9
60
61

62
!3
6a

'55

66

u7
5A

59
60
61

62
6'
31

65

ART OEF BEHINOERUNG

VERLUST OOER TE I LVENLUST

I
I
I
I
I
I
I
I

F U It K T I O N S E I N S CH R A E N ß U N 6

EINES ARMES
EII{ES BEItiES
EETDER EPME
BEIDER BEIilE
EINES aRtES Ul{O EINES EEtl{ES
VON DREI ODEF VIEF GLTEOIUSSEN

ETNES ARMES
EINES BEINES
BEIOER ARTIE
BE IOER BEINE
EtNEs ARtelES UNO EIilES BEll{Es
vON OPEI GLlEIl04ASSElr
BETOER AFME UNO BEIOER BETNE

zusaia4EN

zu SArn4eN

ZUSAIÜ4EN

ZUSAiTVIEN

ZUSArnIEil

ZU 5Ai[vlEN

U N T A I O fr 3 E I N 9CHP A S N(UN G

DEF wIRBELSAEULE UtlO OES RUITFFES.OEFoRMtERUNG OEs BRUSTXORaES

OEFORMIEFUNG DES BRUSI(ORBES MI 7 FUNXTIOilSE INSCHRAENKUNG OER WIREELSAEULE
FUNKTTOTSEINSCHPAEilKUIYG DEP WIRBELSAäULE
FUN(T I ONSE ! NSCHRAEI{KUNG OER III I RBE LSAEULE UI{O OER GL I EOIüSSEII
SONSTIGE EIil3CHRAENKUNG OEF STUETIFUNTIIOI{ OES FUMPFES

BL ! NOH€ I1 UNO SEHBEH I NOERUT{G

SPRACH. ODEF SPNECHSTOERUI{6ETI
TAUBHE I T
TAUBHEIT ßOlrElillERt MIT SIOERUNGEil OER SPRACHEIITWICKLUIIG UNO EN?SPRECHENOEN

STOERUNGEN DEF GEIS-tGEI{ ENT$'ICKLUNG
SCHTI'ERHOER I 6KE ! T, AUCH I(OI'E t N ! ERI M I T GLE I CHGEV{I CH'TSSTOEPUilGEil
GLE I CXGETI't CHTSSTOERUilGEN

BLINOHEIT OOER VERLUST BEIDER AUGEN
HOCH6RAOIGE SEHBEH'I{OERUIIG
SONST IGE SEHBEHINOERUNG

SPRACH. CDER SPFECHSiOERUIIGEN
TAUBXE I T. SCHI!'ERHOER I 6XT I I, GLE I CHGEWI CHTSSTOERUI{GE'{

VERLUST E INER ERUST OOER BE TDER
EFUESTE, ENTSIELLUN6EI{ U'4.

(LE I NWUCTS
ENTSTELLUNB.BELAESTIGENOE OOER ABSTOSSEilOE ABSOT{OERUNGEil OOER GEFUECHE
VERLUST ETNER BTUST OOEP 9EIOEN BRUESTE

EEE t NIRAECHT I GUNG OER FUI{KT I ON
volt tNNEREaT OROAI{E11 BZI!,. OROAIISYSTET4EN

VON HERZ . XREISLAUF
VON HERZ - KRETSLAUF UNO ETNEM OOER I'EHiEREN ITETTEREN INNEREN ORBANEN
OER OBEFEN AIEiNI'EGE
OER OBERETI ATEi,NEGE UI{O EII{ES OOER iGHREREP TVEt?EREF TNNEREF ORGANE
OER TIEFEREN ATEITIIEGE UI{O LUNGE'i
OEF TIE'EREI{ ATEiU'EGE UNO LUI{GEN SOWIE ETNES OOER IGHRERER WEITEFER II{T{EFER ORGAI{E
OER VEROAUUIiGSOR6ANE
DER vEROAUUNGSORGATTE UNO Elt{ES OOER I.EHRERER II,EtTERER INNERER ORGAI{E
OEF HART,IOR6ANE
OEF HARA/ORGAI{E UNO ETNES OOER iiEHRERER TETIENER IN,IERER ORoANE
DER GEACHLECXTSORGANE
DER GESCHLECHTSORGANE UI{O EINES OOEF MEHRERER S'EI'ERER TNNERER ORBANE
OEF tNI{EREN SE(RETION UNO/OOER OES STOFFWECHSELS
DER TNNEREN SEXRETTON UilO/OOER OES STOFFI!'ECHSELS U.EtNES O'ilEHR.WEIT' INN.OROANE
DES BLUTES UNO DES RETIXULO.ETTOOTHELTALEI{ SYSTEMS
OES BLUTES UNO OES RETTKULO-EI{DOTHELIALEN SYST€MS U.EII{83 O.MEHR.II'EIT. I'IÄJ.ORGATIE

zusatvrvlEN
QUEFSCHT t TTLAEHMUNG

ZEREBRALE STOERUNGEN.GEISTIG.SEELTSCHE BEHtI{OERUI{GEX.SUCHTKRAN(HEIT€N

OUERSCHN I ITLAEHMJNG
HTRNORGAftTSCHE ANFAELLE IAUCH MIt GEISTIG'SEELISCHEN SIOERUNGEN) OHNE 

'JEUROLOGTSCHEAUSFALLSERSCHEII{UNGEN AM BEIVEGUNGSAPPARAT
HTRNORGANTSCHE AI{FAELLE IAUCH MTl GEISTIG'SEELtSCHEil STOERUNGEI{) MIT NEUROLOGISCHEN

AUSFiLLSERSCHEITüilGEN Ail BEWEGUilGSAPPARAT
HTRNORGANTSCHES PSYCHOSVNMOM (HIRILEtSTUI{GSSCffiAECHE.ORGANISCHE WESE'{SAENOERUI{GI

OHNE 
'{EUROLO6tSCHE 

AUSFALL3ERSCHEII{Ul{GEl{ AM BE|I,EGUi{GSAPPAnAT; SYIIPTOI,IATISCHE
PSYCHOSEN

HIRilORGANTSCHES PSYCHOSYI{OROM IHtRNLEISTUflGSSCHüIAECHE.OR6AT{ISCHE ü'ESEI{SAENOERUI{G)
MTT I{EUROLOGISCHEN AUSFALLSERSCHEINUN6EI{ AM BEWEGUNGSAPPAFAT

STOERUIIGEI{ OER GEtSTIGE.i ENTYIIC(LUi{6 IZ'8. LERI{BEHIi{OERUI{G,BEISTIGE BEXINOERUNG)
KOEPPERLTCH XtCH? EEGEIJEI{OBARE IENOOGEilE) PSYCHOSEN ISCHIZOPHREN!E.AFFEKTIVE

PSYCHOSEN I
ilEUROSEN; PERSOEI{LtCxl(EITS' UI{D VERHALTENSSTOERUNGEN
SUCHTKRANTHE I IEN

ZUSAr{tEN
SO N 3Y t GE UNDUNOEIIUEGENO BEZEICHilETE AEHI'{DERU'{GEN

t{UR BEHTNOEPUNGEil ltltT EINZEL ' GOB UI{TER e5
AftOENll,EtTtG NICHT EtI{zUORONENOE ODER UNGENUEGEI{O BEZEICHNETE BEHTNOERUI{GEI{

-0-

2USAIIIIEN

II{SGESAMT 1 A2A O72 17 718

3. I Behinderungen am 31.l'2.1987 nach Art

Zweitschwerste

ANGEAOREI,IE

BEH IT{OERUNG
I NSGESAMT

2 148
a 3i 3

433
833
2r6
265

a 2t 3

61
30

12
a

r30

22
63

?
r45
tl

6
26

277

3
231
238
l7

a9r

a17
7? I
759
393
300

2 643
I 43a

a7 322
9a 399

3a5
338
ooa
60r
t9a

i5r
236

324
436
r39

r 665
302

56
6t6

3 gaC

t 8t
a70
aBl
?92
427

232
430
aao
322

498
197

r 065
266

ao
20

t0t
32

129
56

266
t1t

37
1Z

r2§
101

60
to

2 a3a

603
421

9aa
9r 20rr oo5
99 63r

167
920

17
2 t99

6A7
2 27A

ta o3?
15 e77

3i 5

'"1
§t3

220
2ro

3

26
20
43
2'
t6
to
9
a

t9
l1

2
1

531

t79
829
735
7.6
661
o59
717
5to
162
904
121
a6r
622
270
556
273
9r3

309

9 155

3 03t

29

379

170

38 127

12 670
6 456 2 9?2

3 650

12 371
,t 3 {90
2 6A0

98 249

110 l7?
110 172

,9t
7aa



und Ursache der einzel.nen Behinderungen

Behinderung

APSEITSUNFAL.
lEllrSCHL. WEGE-
IJI{O BETRTEBSWE.

CEUflFALL I -

BEnUF axFAN(HE , r
VERKEFRSUI{FAL L

5tt
453

77
369
21i

54

666

17
251
t6a

93
330

,lo

a5

aa

aa6

HAEUSL I CH€R

unr !" l
SONSTI6ER OOER
NICHT NAEHEF
BE:E I CHNETEE

UNFALL

ANERX AN8 TF
l(etEGs-, U'EHROtEI3i

OOEF
ztvtLclENsr-

EESCHAEO I GUTIO

ILLGEI.E llrE
KRANXHE tT
IE INSCHL.
TiIPFSCHADEI{ )

gONSTIGE, MEHFEFE
OOER UNGENUEGEI{O

BEZE I CHIIETE
UF3ACHEN

aa.
2A9

23

6tt

36
1a6

3
12
1O

?
209

129
ao1

16
1l

9
273

56
?o

6

:

a4

736
119
1t4
t 32
5{
a6

203

4t9

20a
608
107
151

3 gtA

227
rao

17
3a
22

.22
502

043
483
114
377
160

33
2A3

o2e
6?a
0e9
309
563
a73
268
t5a

1 124
3 r39

506
a a50

992
1 444
r 596

17 293

270
r6 930ro 635r a39
20 47.

a9
717
375
205
3ac

1

127
i09
25

262

20
32r
165

606

30l
2 38S

9AO
696

.36t

2
2r o
225
la

ag2

t0
26

ooa
oll

? 756
4 255

300
a55
352

9Z
5!

6 6.li

23

397
469.

34
136

t0
t0

526

e

2

21

I 1t2
37 604
5 023

,131 5?O
7 464
{ 059

22 337
217 7G9

57A
167
a2a
1t9
698

ta
17

592
623

il
678
60t

I
5

247
300

3
I

I
35

a2

3 357
23 305
ra 3t3
ao 204
23 505
1. 663
9 935
a 3a4
a r57

I 6. 387
10 613
a 33r
1 212.

593 03?

38r

390

453
aao
221
r oa

I 675
696

r o3l
451
317
208
139

96
52
22

7
6 306

24
A

26

31
2a

1

10
6

19
23
16
1a

1

I

t
3

164

":
67

ao
3o
17

26
12
41
3C
a2
38

a
3

i0
3
7
1

319

66
a3
2A
I

277
ltr

o6
a2
87
53
!t
t0
t5

6

A

a33

141
lBo
426
7.9

,2
162
a15
o69

366
g7

61
362

70
r 56

Z .14
3 AO9

79 ?O1

3
659

14,
7rs

63
2

120
1l

198

.2
16

6
11t

62
3 32?

39
3 69r

21
9

,t23
1ao

3 t ca
1 360

626
a2 302

8{{
a8 436

297
I 1ZO

13 591
t5 308

20a 53a
200 a3ß

.992

a7

a7

t
13

1

17

33
127
a47
60?

zag
I 284

997
2 r90
I 297

75.
543
5.2
226
983
alt
r12

38
2A 733

12

a21

120

10

E7

2a

,to

a9

a

a7

393

136

216

722I

9 462
6 8e5

a3t

6SA
533
r62
622

91
12

7t
3t

17

590

?3
I

684

, a"o
r 160

367
367

249
ta

11 ?79
3 07a

al6
320

a6
t3

1 044

11 743
12 7a1
2 agg

47 433

9 355 91 47e
91 4?5

6 3!5
6 356

330 32

1t
6

4
a

7U

50
15

6A
68

21A
27A

10
3

291

146

7 037

932 35 089 I 152

3

r6 196 5 66ia z 460

-63-

6a o71 1 629 ?54 93 16r

LF O.

t{R.

a
9

to
l!
'12
13
1a
r3

t6
a7
IE
r9
20

21
22
23
21

z3
26

27
2h
29
30

31
32
33
3a

35
36
37
3A
39
a0
at
a2
,t3
aa
a5
a6
a7
l8
a9
50

52

E3

3a

55

56
67

66
69
30
3l

62
63
5a

65



Lr0

6

,to
t,
12
t3
1a
i5

16
11
r8
,t9
20

21
22
?3
zr

25
26
27

26
29
30

3l
3?
33
3a

35
36
37
3a
39
ao
a1
a2
a3
a1
a5
a6
A7
aa
a9
50
51

a2
53

5a

65

65

37
3A

!9
60
6r

62
63
6a

65

I
I
I
I
I
I
I

!.

AFt OER BEHINOEPUI{G

VERLUST OOER TE I LVENLUST

F UI{( T I O N S E I iI SCHR A E t{I( U N G

E I NES ARI'4ES
EII{ES EEINES
BEIOER ARMS
AEIOEP EETNE
EIIgES AFMES UXO ETNES BEINES
VON OßIEI OOEF VIER GLIEEiASSEN

EII{Es AFT1ES
EIIIES BEINES
BE!OER ANME
BE!OER BETNE
EII{E§ ARMES UNO EINES BEINES
voli OR€l GLIEOMASSEIi
BEIOER ARilE UNO BEIOER AEINE

zusAiiilE ß

:USAMEN

:USAI ilEll

ZUSAITiE ?{

ZU SAIN4E N

ZUSAI'lraEN

F Ul{ x T I O N SE I l,l SCHR A E N( tl ll G

OER WIiBELSAEULS IJITC OFS RUAiPFES.DEFORMTERUNG DES BRUsTKORBES

DEFORMTEEUilG OES BRUST(ORBES MIT FUI{RTTONSEII{SCHRAEI{KUNG OEF YIIRAELSAEULE
FUNKTIONSE INSCHRAENKUTIG OEE WIFAELSAEULE
FUIiXTIOftSEtNSCHRAENKUilG OER WIFB€LSAEULE UNO OER GLIEOMASSEN
SOIJSTIGE EINSCHRAENXUNG OEF STUETZFUIIXIION OES RUMPFES

BL I NOHE I T UßD SEHBEH I NOENUIG

SPRACB. OOEN SPRECHSTOERUNGEN
?AUBHE I I
TAUBHEtl (Oi4EINIERT MIl SIOERUNGE'I OER SPRACHENTWICXLUT{6 UI{O ENTSPRECHEilOEN

S1OERLINGEI{ OEF GEISTIGEN ENIY{ICßLUNO
SCHY{ERHOEN IGXE IT. AUCH KOTIEIN tERT MIl GLE ICHGEWTCH?S3IOERUNGEN
6LE ICHGEWI CHTSSTOERUNGEN

BLINOFIETT OO€R VERLUSI BETOER AU6EN
HOCHGRAO I GE SEHBEH IIiOERUIIG
SO'TSTIGE SEHBEHTNDERUNG

SFEACH. OOER SPFECITSTOERUNGEN
IAUEHE I 1 . SCHWEFHOER I Gl(E T I, GLE I CH6EW! CH'SSTOERUI{GET\

VER LUST E I NER BRUST OOER BE I OER
BRUESTE. ENTSTELLUNGEN U.A.

XLE IN$UCHS
ENTS?ELLUNG,BELAESTTGENOE OOER ABSTOSSENOE AASONOERUNGEN OOER GERUECHE
VERLUST EINER BRUS1 OOEF BEIOER BRUES1E

BEE IN?RAECHTIGUN6 DER FUNXTIOIi
VON INNEREN OIGANET! B2IT. OR6AN3YSTEMEN

NUR BEHINOERU'{GEN MIT EINZEL . GOB UNTER 25
ANOERWE I T t B N t CH' E TNZUOROI{EI{OE OOER UNGE'{UEGEND BE2E t CHNETE BEH I I'IOERUNGEII

VON HERZ . XREISLAUF
vON HERZ - (REISLAUF Uilo EINEM OOER iIEHREREN WEITEREN INNEREII ORGANEN
OER OBEREI ATEMi'EGE
OER OBENEil ATE}TUEGE UNO EINES OOER I,I€HRERER I!,EITEREP INNERER ORGAI{E
OER TIEFEREN ATEi/}\IEGE UND LUN6EN
OER TTEFEREN ATEWEGE UilO LUI{GEN SOWTE EINES OOER MEHRERER WEITERER IilNEREN ORGANE,
OER VEROAUUNBSOR6AilE
OER VEROAUUNGSORGANE UNO EIXES OOER I'EHRERER WETTEREP INN€RER ORGANE
CER HARI{ORGANE
OEF HARNORoANE UNC EINES OOER MEHRERER WETTERER INNERER ORGANE
OEN GESCHLECHTSORGAI{E
OER GESCHLECHTSORGANE UNO EINES OOER MEHRERER IflEITERER INNEREF ORGANE
OER INNEREI SEXRETION UNO/OOER OES STOFFWECHSELS
DER TNNEREN SEKRETTON UilO,/ODER OES STOFFWECHSELS U.EINES O.MEHR'WEtT. INT{.ORGANE
OES ELUTES UNO OES REIIXULO.ENOOTXELIALEN SYSTEMS
OES BLUTES UI{O OES RETTKULO.EI{OOTHELIALEIi SYSIEMS U.E!NES O.MEHR.WE'I.INN.ORGAIIE

ZUSAiltlE N

QUERSCHN I 
'TLAEHMUNG.ZEREBRATE STOERUNGEN. 6EtSTIB.S€ELTSCHE BEHINOEFUilGEN,SUCHTKRANKHEITEN

QUERSCHN t ITLAEHMJNG
HIRNORGANTSCHE AI{FAELLE IAUCH MIT GEISTIC.SEELISCHEN STOERUNGEN) OHNE I{EUROLOGISCHE

AUSFALLSERSCHEINUNGEN AM BEWEGUI{GSAPPAFAT
H'RNORGANTSCHE ÄilFAELLE IAUCH MtT GEISTTG.SEELISCHEIi STOERUNGEN) M!T NEUROLOGTSCHEN

AUSFALLSERSCHEINUNGEN Aü BEWEGUI{GSAPPARAT
HINNORGANISCHES PSYCHOSYIIDROM IHIRNLEISfUNGSSCHWAECHE.ORGANISCHE TI'ESENSAENOERUNGI

OHNE NEUFOLOG!SCHE AUSFALLSERSCHEINUIIGEI{ AM aEWEGUNGSAPPARAT; SYMPTOMATTSCHE
PSYCHOSEN

HIRilORGAI{tSCHES PSYCHOSYI{OROM IHTRI{LEIS?UNGSSCHfYAECHE.ORGANISCHE IIESENSAENOERUNG}
MIl NEUROLOGISCHEN AUSFALLSERSCHEII{UNCEN AM BEWEGUN6SAPPARAT

S?OERUNGEN OER GEtSTtGEN EI{TI!'ICXLU'{G IZ.B. LERI{BEHII{OERUNG,GEISTIGE BEHINOERUNG'
XOERPERLICH NICHT BEGRUEilTEARE IENOOGENEI PSYCHOSEN (SCHIZOPHRENIE.AFFE(TIVE

PSYcHOSEN )
iEURoSEN; PERSOENLTCHßElts' UNO VERHALTENSSIoERUNGEN
SUCHTKRANXHE I TE'{

ZUSAI}''IEN
SONST I GE UI{OUNGEI{UEGEND BEZEICHNETE BEHINDERUI{GEII

-il-

ZUSAit{riErl

t I{SGESAMT 1 746

3.. I Behinderungen am 31.12.1987 nach Art
Dr ittschwerste

i'
I
I
I
I
I
I

!.

INSGESAMI
A]{GEBORETE

BEH I NOEFUXG

a6E
6ra
97

! 
'aB34
5a

a20

732
3r2

209
29 17A

206
30 537

tt!
506
142
?e9

t6
t'lil

a7
,t3

r00

a2
t06

3
226

to
a
2
I
e
I

20

3 3aä
6 959
1 28a

2A A58
1 396
I 096
4 862

50 0oo

49 795
30 {23
3 363

a3 a72

4{9
1 112

?a 88?
30.a8

26
86
10

117
1l

4
32

318

?
21

264
242

a7
t0

ao,:
67

84
17

:
t3

3
22

9
32
t6

I
3

t3
a
t
1

227

36

32 06r
22 762

497
346

3 35r
2 00i
5 79{
2 606
z ?17r o99
I r{6

ao2
2 A7?
r 219

336
111

79 241

26

1 62A

3,qo

a oga
7E5

12 !90

2 9t9
3 aita

617
21 a93

36 243
36 ?a5

3ao r35

264

309

t03
to6



und Ursache der einzel.nen Behinderungen
Beh inderung

AFBEITS9NFALL
IE!NSCHL. IIEGE.
UNO BETRTEBSWE-

GI,UNFALL ),
EERUFSXRANXHE TT

HAEUSL I CHER

UNFALL

SONSTIGER OOER
I{ICHT NAEH€R
BEZE ICHNETER

UilFAL L

VERXEHRSUNF AL L

ANERKAIINTE
KRIEGs., WEHROIENST.

OOER
ztv!LolEflsr-

BESChAEOIGUI{6

ALLGEIiG IilE
KRANKHE I i
I E I NSCHL.
tvrPFscHAoFN I

SOltSllGE. MEHREFE
OOEF UN6ENUE6ENO

BE ZE I CHNETE
URSACHEN

60
?3

a
3
2
3

99

t3
3
6
2

23
6

3
It

I

2
?

:
2A

59
167

9
a0

io
6

30a

13

18

3Z
a

:
2

a5

4
36
17
zo
79

toe
rr9

16
17

3
12

269

r39
26

3
I
3
3

ra3

41

10{
a?1

5?
116

23
36

752

725
r to
ot a
690
oro
7^e
aa3
66{

226
E9A
IE

6al
121
260
zo7
2ta

363
502

31
too

ao
11
I

oa3

70
tao
1l
a
2
A

2
237

t9a
aa5
t6
a5
?8
l1

7a7

o30
912
l03
zig
t 7i

ag
39

2 ao9

6
I

26
i

a

a
96
36

167

?:
1l

7
2C3
212

2
3

72
77

2
3

167
172

15
5

?3

3
17
50

2e
297

73
100
601

a?1
a6 210
28 A33
? a91

7g ao1

115
I O23

26 139
27 478

39
9S2
oaa
31 5
a2c

1a
33

361
ato

a
1g

574
t9?

21
21

I
tt4

3
t a1

21
2

35 5
":
26

12
697

6
737

t59
2e'973

r 73
aa !23

66
3a!

2 967
3 39.

536
250

o60
683
765
3a3
960
436
231
395
967
990
994
375
656
195
305
102
a3a

t6
23C

19
Siaa

6Z
20

5
3l

t 33
t69

I 793
t o28

91
3a

aOrtl6
393
t6a
taa

16
92
l9

ra7
.E
26

E
a a13

2a

343

77
E3

91
I

92

2
22a2

9a
39
39

5
r30

36
t 36

37
a5
13
21

5
14

2
2
1

641

30
21

2

2
a

7313

19
t9

z oa3
2 0E3

a5

17

.i ?7

a2

t9
a 129

33A

1 964
a63

11 945

a

7Ala a'
2

27

2

3
I

a7I

a8

2

1

,|

66

a8

9
1

6
a

az

22
2

247

2 75a
3 259

573
22 g1a

r65
132

33
9'r 9

76
76

9l
9l

306
306

2
2

63
63

1 23a ra 390307 479

30t
30t

2 213 692 376
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7 596

LF D.

,{R.

3
I

to
tt
12
r3
ta
t3

t6
17
t8
t9
20

za
22
23
2a

25
26

27
2B
2'
30

31
32
33
3a

36
36
57
36
39
ao
at
1i,
a3
aa
a3
a6
a7
4A
49

!l

52

53

6a

55

55
57

5a
59
60
3t

32
63
5a

6l



LFO.

NR.

a
B

1t
.2
r3
l{
t6

1G
1?
1A
r9
20.

z1
zz
z3
2a

?5
25
2?

za
29
.30

31
3?
33
3a

35
36
t7
38
39
ac
at
a2
a3
aa
a5
a6
a7
a6
a9
60
üt

62
5t
6a

aa

66

a7
68

69
60
61

a2
63
3a

6B

3. I Behinderungen

ACT OER BEHINOERUNß

VERLUSl OOER TEiLVEPLUST

TINES BEINES
BE tOEA ARM€
BEIOER BEINE
ETNES ARilES UNO EINES BEIHES
VON OREI OOER VIEP GLIEOMASSEN

F U'I }1 T I O N SE I II SCHF AE N K U N 6

EINEg ANi{ES

EEtOER ARME
BEIOEF BEI]{E
EIt{ES ANUES UIIC EINES BEtN€S
voN OREI GLlEt ilAsSEN
BEICER ARME UNO BETDEF BEItiE

2USAr*l€N

IUSAffiEN

ZU 5AlrlrElJ

zusar,IsE N

ZUSAiiNtEN

ZUSAiN.4E N

F U N K T I O N S E I N S C HR E E N K U N 6
DZR W:RAELSAEULE UNO DE5 RUMPFES.OEFORI{IERUNG OES BRUSTßORBE9

OEFORMI€RUilG OFS BruSTXORBES MTT FUNKTTONSE!IISCHRAENKUNG, DER WIREELSAEULE
FUI{(tIOilSEINSC{RAENXUNG OER WIRBELSAEULE
FUN(?!ONSEINSCHEAEII(UIIG OER $INBELSAEULE UilO OET GLIEOMASSEIT
SONSTIGE ETNSCHNAENKUNG DER STUETZFUNI(IION OEs RUMPFES

EL, NOHE I T UND SEHBEH ! ITOEFUNG

BLtNDHEIT OOER vERLUST BETCER AUGET{
XOCdGRAOIGE SEHBEHITIOERIJNG
SONSTIGE SEHgEHtIIOEPUN6

SPFACH. OOgF SPFECHSTOEPU]IGEN
IAUBHEI'. SCHWERHOENIGXEI?. 6LEICHGEÜTCHTgSTOERUNGEI

vERLUST E lliEF EPUST 0DER
BRUESTE EilISTELLUtrGEN U.A.

SPFACH. OOER SPRECHSTOERUNGEII
?AUBHE IT
TAUBHET' TOiBINIEF.r MIl STOERUNGEN OER 3PRACHENTUTCKLUNG UNO ENTSPRECHENOEN

STOERUNGEN OEF GEISTIGEN EITUICXLUN6
SCHWERHOEF I GKE I I, AUCH (OIt€ t f{ I ERT MI T GLE t CH6EW I CHTSSTOERTJNGEN
GLE ! cHGEw I cHtSSIOERUI{6Elr

XLE t NMJCHS
ENTST€LLUNG. BELAESTICENOE OOSR ABSTO3SENOE AASONOERUNGEN OOER GERUECHE
VERLUSI EINER ERUSI OOER BETOER BRUESIE

BEE INTRAECHTTGUT{G OER FUNXT ION
VON INI{ERETI ON6AHET{ BZW. ORGANSYSTEMEN

rUN BEHINDEFUI{CEil i'I' EITZEL . GTE UI{TER A5
I]{OERWEIiIG 

'itCH? 
EIiIZUONOIE]II'€ ODEP UI{6ENUEGETD BEZEICHilETE AEHTNOERUilGEX

VON HEßIZ . XRE'SLAUF
vON HERZ - KREISLAUF Ul{D EIttEM OOER MEHRER€il l!,ElTERElt INNEREN ORGAI{EiI
OER OBEFE]I AlEi,ü,EGE
OEF OBETEN ATEIW{EGE UNO EINES ODEN ü€HRERER I!'E!TERER TNNERER ORGANE
OER TIEFEREN AIEi,I{EGE UNO LUNGEN
DER TtEFEREI ATEiI{EGE UltO LUI{6EI sOWtE EINEg OOEF MEHRERER wEITEREF lI{NERER ORGAI{E
OER VERDAUUNGSOPGAIIE
OER VEROAUUNCSON6 NE UTO EINES OOER i€HRERER WEITERER INNERER ORGANE
OEF HANtrORGAilE
DEP HARi{ORSANE UITO EINES OOEN 
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